
WeixdorfOrmesson Dourtenga

Zweiter bundesweiter Tag 
der Städtebauförderung 
auch in Brühl
Am 07. Mai 2016, 
um 14.00 Uhr, Festhalle Brühl

Mi., 6. April 2016, Festhalle
Das Brühler Gesundheitsforum
präsentiert: Dr. Rüdiger Dahlke
18:30 Uhr:
Das Geheimnis der Lebensenergie

20:30 Uhr:
Das Schattenprinzip – Die Aussöhnung 
mit unserer verborgenen Seite

54. Jahrgang / Ausgabe 12Samstag, 26. März 2016

Jugendmusikschule
Michael Duong und Caroline Schmahl
mit hervorragendem Ergebnis beim 
Landeswettbewerb Jugend musiziert

– Lesen Sie weiter auf S. 8–  

Michael Martin
Planet Wüste
Abenteuer in Hitze und Eis
Live Multivision
Mi., 27.04.2016, 19.30 Uhr, Festhalle Brühl 

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: Brand X Pictures/Thinkstock

und einen erholsamen 
Spaziergang in unseren Rheinauen 

oder auf der Kollerinsel

wünschen Ihnen 
Gemeinderat, Bürgermeister 
und Gemeindeverwaltung.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Zweiter bundesweiter Tag 
der Städtebauförderung auch in Brühl
am 07. Mai 2016, um 14.00 Uhr, 
Festhalle Brühl
Mit dem Beschluss über die Förderrichtlinien sowie der Sat-
zung für das mit Finanzhilfen des Landes Baden-Württem-
berg und der Gemeinde Brühl geförderte Sanierungsgebiet 
„Hauptstraße II“ hat der Gemeinderat inzwischen den „Start-
schuss“ für diese städtebauliche Erneuerungsmaßnahme 
gegeben.

Im Rahmen des zweiten bundesweiten Tages der Städte-
bauförderung am Samstag, 07. Mai 2016 informieren die 
Verantwortlichen ab 14.00 Uhr in der Festhalle Brühl, Haupt-
straße 2, über das Sanierungsgebiet „Hauptstraße II“. 

Die Eigentümerinnen und Eigentümer der Grundstücke im 
Sanierungsgebiet können sich über die Möglichkeiten und 
Voraussetzungen, Zuschüsse zu privaten Sanierungsmaß-
nahmen zu erhalten, informieren und weitere Fragen stellen. 
Der von der Gemeinde Brühl beauftragte Sanierungsberater 
Rudolf Kunstmann von der LBBW Kommunalentwicklung 
GmbH wird ab 15.00 Uhr referieren.

Ein weiteres wichtiges Projekt der Gemeinde Brühl im Jahr 
2015 war die Aufstellung des Gemeindeentwicklungskon-
zepts. Auch dieses wird am Tag der Städtebauförderung am 
7. Mai vorgestellt. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, sich zunächst 
über das erarbeitete Gemeindeentwicklungskonzept und 
anschließend über die Sanierungsziele im Gebiet „Haupt-
straße II“ zu informieren.

Wasserzufuhr in den gemeindeeigenen
Gartenanlagen wird ANGESTELLT!
Am Mittwoch, den 30. März 2016 wird in den gemeinde-
eigenen Gärten das Wasser wieder a n g e s t e l l t.

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Was-
serhähne geschlossen sein müssen. Des Weiteren möchten 
wir Sie bitten, die Wasseruhren wieder einzubauen:
Brühl, den 26.03.2016
Bürgermeisteramt

Brühl-Rhein-Neckar-Kreis:
Wohnungseinbruch – Zeugen und Geschädigte 
gesucht
Unbekannte Täter sollen bereits am 24. Februar diesen Jahres in 
ein Wohnhaus in Brühl eingebrochen sein. Im Rahmen eines Ver-
fahrens der Ermittlungsgruppe Eigentum wurde bekannt, dass 
die Einbrecher versucht haben sollen, im Bereich der Erzberger 
Straße, Leipziger Straße, Breslauer Straße oder der Straße „Sprau-
lache“ in ein Anwesen einzubrechen. Eine solche Tat wurde 
jedoch bislang nicht zur Anzeige gebracht.
Die Polizei sucht Anwohner der genannten Straßen, die verdäch-
tige Wahrnehmungen gemacht haben oder die Einbruchsspuren 
an ihren Wohnungen festgestellt haben. Diese werden gebeten, 
sich beim Polizeiposten Brühl, Tel. 06202/71282 oder bei der 
Ermittlungsgruppe Eigentum, Tel. 0621/174-5254 zu melden.

 Gemeinde Brühl

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Für die Erweiterung des Ev. Kindergartens Heiligenhag, Kirchen-
str. 5a, 68782 Brühl schreibt die Gemeinde Brühl nachfolgende 
Arbeiten auf Grundlage der VOB öff entlich aus:
1. Rohbauarbeiten Neubau ca. BRI 2125 m³ BGF ca. 635 m²
Baustelleneinrichtung
Abbrucharbeiten
Erdarbeiten
Entwässerungsarbeiten
Stahlbetonarbeiten
Mauerarbeiten
Abdichtungsarbeiten
Abbrucharbeiten + Rohbauarbeiten im Bestand 
Bestand ca. NF 60 m²
Voraussichtliche Ausführungszeit: KW 21/2016 – 15/2017
Submission: am 11.04.2016 um 10.00 Uhr im Rathaus Brühl, 
Hauptstr. 1, Zimmer 207
2. Aufzugsarbeiten 1 Aufzug, 3 Etagen, 4 Türen
Voraussichtliche Ausführungszeit KW 40/2016 – 50/2016
Submission: am 11.04.2016 um 10.30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Hauptstr. 1, Zimmer 207
3. Elektroinstallation nach DIN 18382
Elektrounterverteiler
ca. 2200 m Installationsleitung bis NYM-J 5x10
ca. 1800 m Schwachstromleitung
ca. 1200 m Installationsrohre
ca. 200 St. Installationsgeräte
ca. 120 St. An- u. Einbauleuchten inkl. Leuchtmittel
1 St. Brandmeldeanlage als Hausalarmanlage
1 St. Rauchabzugsanlage
1 St. zentrale Jalousiesteuerung für 4 Fassaden
Voraussichtliche Ausführungszeit: ab KW 21/2016
Submission: am 11.04.2016 um 11.00 Uhr im Rathaus Brühl, 
Hauptstr. 1, Zimmer 207
Die Verdingungsunterlagen (zweifach) werden ab dem 
23.03.2016 beim Bürgermeisteramt, 68782 Brühl, Hauptstr. 1, 
Zimmer 205/206 (Tel. 06202 – 200383 bzw. 06202 – 200384, Fax. 
06202 – 200387) gegen eine Gebühr von jeweils 25,00 € ausge-
geben. Bei Postversand werden zusätzlich 5,00 € für Porto und 
Verpackung erhoben. Zahlungen nur in bar oder per Verrech-
nungsscheck, ausgestellt auf das Bürgermeisteramt Brühl. Die 
Gebühr ist nicht rückzahlbar.
Zum Eröff nungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtig-
te zugelassen.
Zuschlags- und Bindefrist: 31.05.2016
Auf Anforderung hat der Bieter Nachweise über seine Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit vorzulegen.
Nachprüfstelle für behauptete Vergabeverstöße ist das Landrats-
amt Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg.
Brühl, den 17.03.2016
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Walter Bauer und Frau Hildegard Bauer geb. 
Fleckenstein, 68782 Brühl, Orchideenweg 19 feiern am Freitag, 1. 
April 2016, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die 
Gemeinde Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich 
und wünscht ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien 
Lebensabend.
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Altersjubilare
27.03. 	 Frau Hedwig Hock geb. Merkel 	 85 Jahre
27.03. 	 Frau Ida Limbeck geb. Bastel 	 85 Jahre
29.03. 	 Herr Eberhard Michael 	 75 Jahre
01.04. 	 Herr Klaus Peter Sauter 	 75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Hallenbad Brühl

Verehrte Badegäste,
über die Ostertage gelten nachfolgende Zeiten:
Karfreitag 		  25.03.2016 	 geschlossen
Ostersamstag 		 26.03.2016 	 13.00-17.00 Uhr
Ostersonntag 		 27.03.2016 	 geschlossen
Ostermontag 		 28.03.2016 	   9.00-13.00 Uhr

Ein frohes Osterfest
wünschen Ihnen die Verantwortlichen

der Brühler Bäder samt Bäderteam.

Hallenbadsaison nähert sich dem Ende …
Der letzte Öffnungstag ist Freitag, der 15.04.2016!
Unsere (regulären) Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 		  07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
			   16.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Samstag 			   13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag 			   09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Vorschau Freibad:
Die Freibadsaison beginnt voraussichtlich am Sonntag, den 1. 
Mai 2016 um 09.00 Uhr. Mehr über unser Freibad erfahren Sie in 
den nächsten Ausgaben der Brühler Rundschau oder unter www.
bruehlbaden.de

Tipp: Jetzt schon an der Hallenbadkasse die Saison-
karte(n) für die kommende Freibadsaison sichern.

Ihr Bäderteam

Wichtige Informationen des Verlags

 St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
www.nussbaum-slr.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung der Brühler Rundschau wird in 
Kalenderwoche 13 auf Grund des Feiertages 
(Ostermontag) am Samstag, 2. April 2016, statt-
� nden.

Wir bitten um Beachtung.

In Kalenderwoche 13 � ndet die 
Verteilung der Brühler Rundschau 
am Samstag statt

Kindergarten Heiligenhag

Kindergarten Heiligenhag: Erste-Hilfe Lehrgang 		
für die Vorschulkinder 

Kindergarten Heiligenhag: Erste-Hilfe Lehrgang für die Vorschulkinder

Fr. Tuschner vom Deutschen Roten Kreuz besuchte in der letzten Woche die Großen im
Kindergarten Heiligenhag zum Erste-Hilfe-Lehrgang.
Mit Hilfe der Handpuppe „Pflaster Paule“ erklärte sie den Kindern das richtige Verhalten bei
kleinen Verletzungen.
Natürlich durften die Kinder selbst mit Verbandszeug ihr neues Wissen untereinander
ausprobieren und verbanden fleißig Finger, Knöchel und andere Körperteile.

Fr. Tuschner vom Deutschen Roten Kreuz besuchte in der letzten 
Woche die Großen im Kindergarten Heiligenhag zum Erste-Hilfe-
Lehrgang. Mit Hilfe der Handpuppe „Pflaster Paule“ erklärte sie 
den Kindern das richtige Verhalten bei kleinen Verletzungen.

– Bitte lesen Sie weiter auf Seite 8 –
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Lehrstellenbörse
In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Sanitätshaus Thilo Ramer, Brühl,
Anton-Langlotz-Str. 6-8, Tel.
06202/920100
E-Mail: info@ramer.de
Bei schriftlichen Bewerbungen bitte
keine Bewerbungsmappen

Kauffrau/-mann im Einzelhandel/ Gesund-
heitswesen
Kauffrau/-mann im Büromanagement
Orthopädiemechaniker/-in
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife oder vergleichbarer Abschluss

01.09.2016
Praktikum
erforderlich

Dr. Bernhard Ditter & Dr. Yaxia Xie,
Erzbergerstr.8-10, Brühl,
Tel.06202/70470
E-Mail: praxis@ditter-xie.de

Med. Fachangestellte/-r
AZ: 3 Jahre
BV: mindestens Realschule
Praktikum jederzeit möglich

01.09.2016

Allianz Vertretung Tobias Gebert
Brühl, Luftschiffring 15, Tel.06202/9454510
E-Mail: tobias1.gebert@allianz.de,
www.gebert11-allianz.de

Kauffrau/ -mann für Versicherungen/Finanzen
AZ: 3 Jahre
BV: mindestens Realschule
Praktikum vorab erwünscht

01.09.2016

Dachdeckerbetrieb Matthias Böck-
mann, Brühl, Ketscher Str. 34
Tel. 06202/576344

Dachdecker/ -in
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher,
schwindelfrei

01.08.2016

„KRONE das gasthaus“
Ehel. Bretzel, Brühl, Ketscher Str. 17
Tel. 06202/6070252

Koch/Köchin
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

01.09.2016

thyssenkrupp Plastics GmbH
Rotterdamer Str. 12, 68219 Mannheim,
Tel. 0621/89006-19 E-Mail:
sylvia.hemberger@thyssenkrupp.com

Fachkraft für Lagerlogistik m/w
AZ: 3 Jahre
BV: Haupt-/Realschulabschluss

01.09.2016

Bosch Thermothechnik Buderus DL
NL Viernheim,Erich-Kästner-Allee 1,
69519 Viernheim, Tel. 06441/4181558
E-mail:sophie.kusebauch@de.bosch.com

Groß-/Außenhandelskauffrau/-mann
Fachrichtung Großhandel
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder höher

01.08.2016

Die Zahnarztpraxis Stefanie Laufer
& Kollegen, Saarburger Ring 30,
68229 Mannheim, Tel. 0621/43033046,
info@zahnarzt-laufer.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.08.2016

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
claudia.laufer@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2016

Sparkasse Heidelberg
Abt. Ausbildung Herr Jochen Knopf
Kurfürstenanlage 34, 69115 Heidel-
berg, Tel. 06221/511-4067
Online-Bewerbungstool unter
www.sparkasse-
heidelberg.de/ausbildung

Bankkaufmann/-frau
AZ. 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife
Finanzassistent/ -in
AZ: 2 Jahre
BV: Fachhochschulreife oder Allgm. Hochschulreife
Bachelor of Arts (DHBW – BWL/Fachrichtung Bank)
Studiendauer: 3 Jahre (6 Semester)
BV: Allgemeine Hochschulreife

01.08.2017

GRN Gesundheitszentren Rhein-
Neckar gGmbH, Geschäftsbereich
Personal und Recht,
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-3367
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Gesundheits- und Krankenpflegehilfe m/w
AZ: 1 Jahr
BV: Hauptschulabschluss + zusätzlich FSJ o. ähnliches

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer Abschluss

01.09.2016

01.04. und 01.10.
eines Jahres

Psychiatrisches Zentrum Nordba-
den 69155 Wiesloch
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss

01.04 und
01.10.eines
Jahres
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Städtepartnerschaft

Brühl – Ormesson

Städtepartnerschaft
Brühl-0rmesson

10. – 12. Juni 2016

deutsch - französisches

Treffen in Brühl
1976 haben Brühl und 0rmesson ihre „Verlobung“ gefeiert und 1977 ihre Partnerschaft be-
siegelt und festlich begangen. Also dürfen die Bürgerinnen und Bürger an der Marne und am
Rhein auf eine vier Jahrzehnte lange gemeinsame Geschichte zurückblicken. Und über die
ganze Zeit hinweg haben sich immer wieder neue Menschen gefunden, die zu Freunden ge-
worden sind.
Soll das beim Jubiläum anders sein? Nein, gerade nicht! Es ist ein toller Anlass, sich kennen
zu lernen. Als Vorgriff und Vorbereitung auf das große Jubiläum, das die beiden Städte und
ihre Bürgerinnen und Bürger nächstes Jahr in 0rmesson feiern werden. Seien Sie dabei! Laden
Sie eine Familie, ein Paar oder auch Alleinstehende ein und

machen Sie Menschen aus unserer

Partnerstadt zu Freunden
Wie wichtig die Freundschaft zwischen Deutschland und Frankreich ist, erleben wir auf allen
Ebenen. Unser Europa, dessen Zusammenhalt bedroht ist, lebt weiter, wenn Frankreich und
Deutschland einig sind. Wenn Angela Merkel und François Hollande zusammenhalten, so wie
in der Vergangenheit Konrad Adenauer und Charles de Gaulle, Helmut Schmidt und Giscard
d’Estaing oder Helmut Kohl und François Mitterrand.
Brühler und 0rmessoner haben sich viel zu erzählen. Auf Deutsch, Französisch und warum
nicht auch auf Englisch? Hauptsache: Man redet, diskutiert, lacht und freut sich miteinander.

Wollen Sie dabei sein und haben Sie die Möglichkeit, eine französische Familie, ein Paar oder
einen alleinstehenden Menschen einzuladen, zögern Sie nicht. Nehmen Sie, bitte, Kontakt auf
zu den dafür verantwortlichen Jochen Ungerer, Rathaus, Zimmer 212, 2003-32,
jochen.ungerer@ bruehl-baden.de oder Friederike Jakob, 2003-38, friederike.jakob@bruehl-
baden.de.

Schon jetzt Ihnen allen ein großes MERCI

Städtepartnerschaft
Brühl-0rmesson

10. – 12. Juni 2016

deutsch - französisches

Treffen in Brühl
1976 haben Brühl und 0rmesson ihre „Verlobung“ gefeiert und 1977 ihre Partnerschaft be-
siegelt und festlich begangen. Also dürfen die Bürgerinnen und Bürger an der Marne und am
Rhein auf eine vier Jahrzehnte lange gemeinsame Geschichte zurückblicken. Und über die
ganze Zeit hinweg haben sich immer wieder neue Menschen gefunden, die zu Freunden ge-
worden sind.
Soll das beim Jubiläum anders sein? Nein, gerade nicht! Es ist ein toller Anlass, sich kennen
zu lernen. Als Vorgriff und Vorbereitung auf das große Jubiläum, das die beiden Städte und
ihre Bürgerinnen und Bürger nächstes Jahr in 0rmesson feiern werden. Seien Sie dabei! Laden
Sie eine Familie, ein Paar oder auch Alleinstehende ein und

machen Sie Menschen aus unserer

Partnerstadt zu Freunden
Wie wichtig die Freundschaft zwischen Deutschland und Frankreich ist, erleben wir auf allen
Ebenen. Unser Europa, dessen Zusammenhalt bedroht ist, lebt weiter, wenn Frankreich und
Deutschland einig sind. Wenn Angela Merkel und François Hollande zusammenhalten, so wie
in der Vergangenheit Konrad Adenauer und Charles de Gaulle, Helmut Schmidt und Giscard
d’Estaing oder Helmut Kohl und François Mitterrand.
Brühler und 0rmessoner haben sich viel zu erzählen. Auf Deutsch, Französisch und warum
nicht auch auf Englisch? Hauptsache: Man redet, diskutiert, lacht und freut sich miteinander.

Wollen Sie dabei sein und haben Sie die Möglichkeit, eine französische Familie, ein Paar oder
einen alleinstehenden Menschen einzuladen, zögern Sie nicht. Nehmen Sie, bitte, Kontakt auf
zu den dafür verantwortlichen Jochen Ungerer, Rathaus, Zimmer 212, 2003-32,
jochen.ungerer@ bruehl-baden.de oder Friederike Jakob, 2003-38, friederike.jakob@bruehl-
baden.de.

Schon jetzt Ihnen allen ein großes MERCI

Städtepartnerschaft
Brühl-0rmesson

10. – 12. Juni 2016

deutsch - französisches

Treffen in Brühl
1976 haben Brühl und 0rmesson ihre „Verlobung“ gefeiert und 1977 ihre Partnerschaft be-
siegelt und festlich begangen. Also dürfen die Bürgerinnen und Bürger an der Marne und am
Rhein auf eine vier Jahrzehnte lange gemeinsame Geschichte zurückblicken. Und über die
ganze Zeit hinweg haben sich immer wieder neue Menschen gefunden, die zu Freunden ge-
worden sind.
Soll das beim Jubiläum anders sein? Nein, gerade nicht! Es ist ein toller Anlass, sich kennen
zu lernen. Als Vorgriff und Vorbereitung auf das große Jubiläum, das die beiden Städte und
ihre Bürgerinnen und Bürger nächstes Jahr in 0rmesson feiern werden. Seien Sie dabei! Laden
Sie eine Familie, ein Paar oder auch Alleinstehende ein und

machen Sie Menschen aus unserer

Partnerstadt zu Freunden
Wie wichtig die Freundschaft zwischen Deutschland und Frankreich ist, erleben wir auf allen
Ebenen. Unser Europa, dessen Zusammenhalt bedroht ist, lebt weiter, wenn Frankreich und
Deutschland einig sind. Wenn Angela Merkel und François Hollande zusammenhalten, so wie
in der Vergangenheit Konrad Adenauer und Charles de Gaulle, Helmut Schmidt und Giscard
d’Estaing oder Helmut Kohl und François Mitterrand.
Brühler und 0rmessoner haben sich viel zu erzählen. Auf Deutsch, Französisch und warum
nicht auch auf Englisch? Hauptsache: Man redet, diskutiert, lacht und freut sich miteinander.

Wollen Sie dabei sein und haben Sie die Möglichkeit, eine französische Familie, ein Paar oder
einen alleinstehenden Menschen einzuladen, zögern Sie nicht. Nehmen Sie, bitte, Kontakt auf
zu den dafür verantwortlichen Jochen Ungerer, Rathaus, Zimmer 212, 2003-32,
jochen.ungerer@ bruehl-baden.de oder Friederike Jakob, 2003-38, friederike.jakob@bruehl-
baden.de.

Schon jetzt Ihnen allen ein großes MERCI

1976 haben Brühl und Ormesson ihre „Verlobung“ gefeiert und 1977 ihre Partnerschaft besiegelt 

und festlich begangen. Also dürfen die Bürgerinnen und Bürger an der Marne und am Rhein auf 

eine vier Jahrzehnte lange gemeinsame Geschichte zurückblicken. Und über die ganze Zeit hinweg 

haben sich immer wieder neue Menschen gefunden, die zu Freunden geworden sind.

Soll das beim Jubiläum anders sein? Nein, gerade nicht! Es ist ein toller Anlass, sich kennen zu lernen. 

Als Vorgriff und Vorbereitung auf das große Jubiläum, das die beiden Städte und ihre Bürgerinnen 

und Bürger nächstes Jahr in Ormesson feiern werden. Seien Sie dabei! Laden Sie eine Familie, ein 

Paar oder auch Alleinstehende ein und 

machen Sie Menschen aus unserer 

Partnerstadt zu Freunden 

Wie wichtig die Freundschaft zwischen Deutschland und Frankreich ist, erleben wir auf allen Ebenen. 

Unser Europa, dessen Zusammenhalt bedroht ist, lebt weiter, wenn Frankreich und Deutschland 

einig sind. Wenn Angela Merkel und François Hollande zusammenhalten, so wie in der Vergangen-

heit Konrad Adenauer und Charles de Gaulle, Helmut Schmidt und Giscard d’Estaing oder Helmut 

Kohl und François Mitterrand.

Brühler und Ormessoner haben sich viel zu erzählen. Auf Deutsch, Französisch und warum nicht 

auch auf Englisch? Hauptsache: Man redet, diskutiert, lacht und freut sich miteinander.

Wollen Sie dabei sein und haben Sie die Möglichkeit, eine französische Familie, ein Paar oder einen 

alleinstehenden Menschen einzuladen, zögern Sie nicht. 

Nehmen Sie, bitte, Kontakt auf zu den dafür verantwortlichen Jochen Ungerer, Rathaus, Zimmer 212, 

2003-32, jochen.ungerer@ bruehl-baden.de oder Friederike Jakob, 2003-38, friederike.jakob@

bruehlbaden.de.

Schon jetzt Ihnen allen ein großes MERCI

Partnerschaft
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9,  Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis am Folge-
tag 7.00 Uhr; Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr

Wochenende:  
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend 
geöff net)

Feiertage: 
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 662122

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 26.03.2016:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205-7173
So. 27.03.2016:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202-65533
Mo. 28.03.2016:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202-59480
Di. 29.03.2016:
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202-4860
Mi. 30.03.2016:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202-923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205-5763
Do. 31.03.2016:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202-4700
Fr. 01.04.2016:
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202-71288
Sa. 02.04.2016:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205-4277

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
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– Fortsetzung von Seite 3–
Natürlich durften die Kinder selbst mit Verbandszeug ihr neues 
Wissen untereinander ausprobieren und verbanden fleißig Fin-
ger, Knöchel und andere Körperteile.
Jedes Kind erhielt zum Abschluss eine Urkunde über die erfolg-
reiche Teilnahme als „ausgebildeter Ersthelfer“, welche sie stolz 
entgegennahmen. Auch einen Krankenwagen durften die Kinder 
besichtigen und erkunden.
Der Rettungssanitäter erklärte den Kindern die Gerätschaften, 
wie z. B. Blutdruckmessgerät, Sauerstoffflasche und vieles mehr, 
das sich hinter sämtlichen Türen im Krankenwagen verbirgt.
Damit sollte den Kindern die Angst genommen werden, falls sie 
einmal selbst als Patient mitfahren müssten.
Besonderes Highlight: Jedes Kind durfte auf der Liege hoch und 
runter fahren, was alle sehr lustig fanden.
Die Kinder und Erzieher sagen Danke an Fr. Tuschner und das 
Rote Kreuz für eine lehrreiche Veranstaltung, die keine Fragen 
offen ließ und viel Spaß machte!

Aktion 60+

Jahnschule: Geschenke zum Ende eines Schachjahres
Aktion 60+ – „Erfreulich viele Mädchen am Brett“
„Schach findet nicht im Freien, sondern im Saale statt. Und das 
Schwimmbad ist attraktiver als die Aula im Keller der Jahnschu-
le.“ Das haben die beiden „Schachmeister“ Dr. Armin Bauer und 
Dr. Hans Dvorak zusammen mit „Schachlehrer“ Helmut Mehrer 
schon vor acht Jahren erkannt. Deshalb endet ihre AG an der 
Jahnschule regelmäßig vor Ostern.
Und dieses Jahr mit einem kleinen Fest, bei dem alles stimmte: 
Mutter Anastasiya Sklyarenko hatte zwei Bleche leckere Muffins 
gebacken und auch Obstsaft mitgebracht, das allmontägliche 
Schachproblem wurde am Demo-Brett rasch und elegant gelöst, 
die Trainer berichteten stolz über das wackere Abschneiden ihrer 
Kiddies bei den Bezirksmeisterschaften in Wiesloch, Klassenleh-
rerin Evelin Frisch, Rektor Thomas Rey und mehrere Eltern hatten 
sich Zeit genommen. Mehr Freude erlebt die Aula bestimmt nicht 
oft. Das bestätigte Frau Frisch in ihrem Dank an die Trainer, und 
ihr Schulleiter fügte noch an, er finde es erfreulich, dass so viele 
Mädchen Schach spielen würden.
Bevor man sich aber verließ, gab es noch Geschenke: verzwickte 
einzügige Mattprobleme des Deutschen Schachverbands zum 
Üben bis Kerwe und eine Auswahl an Ostereiern. Ganz wich-
tig aber: Urkunden für erfreuliche und erfolgreiche Teilnahme, 
besonders für die Sieger des Abschlussturniers. Ammar und 
Malalaika Bürkle, 3., Michael Vu, 2., und Maksim Sklyarenko, 1. 
Platz.
Fröhlich und mit Vorfreude auf den Herbst verabschiedete man 
sich. Spätestens bis Kerwe, denn dann beginnt das nächste 
Schachjahr.
sr

Jugendmusikschule

Michael Duong und Caroline Schmahl
mit hervorragendem Ergebnis beim Landeswettbewerb 
Jugend musiziert
Vom 8. – 12. März wurde in diesem Jahr der Landeswettbewerb 
Jugend musiziert in Böblingen und Herrenberg ausgetragen. 
In der Altersgruppe der Jüngsten (10 – 11 Jahre) haben sich 
Michael Duong (Klavier) und Caroline Schmahl (Klarinette) in der 
Kategorie Klavier und ein Holzblasinstrument zusammen mit 39 
weiteren Duos für den Landeswettbewerb qualifiziert.
Ihr anspruchsvolles Programm bestand aus einer Sonate von 
Jean Xavier Lefevre mit den Sätzen Allegro ma non troppo – 
Adagio – Rondeau Pastorale und zwei Sätzen der Four Short 
Pieces von Howard Ferguson. Unser junges Duo meisterte seinen 
Auftritt mit einem hervorragenden 1. Preis und 23 Punkten. Mit 
diesem Ergebnis wird man in den höheren Altersgruppen zum 
Bundeswettbewerb weitergeleitet.

Herzlichen Glückwunsch an unsere beiden jungen Talente! Und 
weiterhin viel Spaß und Erfolg in den nächsten Jahren!
Walter Barbarino

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen vom 11.04.-16.04.
Das mittelalterliche Schwetzingen
Vortrag
Das Schloss Schwetzingen, im Mittelalter noch eine wehrhafte 
Wasserburg des Rittergeschlechtes der Erligheimer, wurde erst-
mals 1350 in einer Urkunde erwähnt. Elsbeth von Schonenberg 
räumte darin dem Pfalzgrafen Ruprecht ein ständiges Wohnrecht 
in der „Veste” Schwetzingen ein. So gelangten das Schloss und 
die dazugehörigen Besitztümer allmählich ganz in den Besitz 
der Kurpfalz. Die in Heidelberg residierenden Pfalzgrafen und 
späteren Kurfürsten der Pfalz kamen gerne und oft in das nah 
gelegene Schwetzingen, um in den wildreichen Forsten des 
Hardtwaldes zu jagen.
Montag, 11.04., 19 Uhr in der Schlosskapelle
Eintritt frei
Zeitwende für Kapitalanleger: zinsfreie Zone für „sichere 
Anlagen”
Montag, 11.04., 18.30-20 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 07. April
Selbst gemachtes Brot – köstliche Aufstriche
Montag, 11.04., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule
Anmeldung bis 06. April
Praxiskurs: Effektiver Umgang mit dem Tablet
für Tablets mit Android-Betriebssystem
2 x montags, ab 11.04., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 07. April
Das will ich nicht
Präventionstraining gegen sexuelle Belästigung
In Kooperation mit dem Kinderschutzbund Hockenheim e.V.
Folgende Themen werden u.a. behandelt: Wie kann ich meine 
Stärke spüren und „unflätigem Verhalten” entgegentreten? Wie 
gehe ich in der Schule oder unterwegs mit mädchenfeindlichen 
(sexistischen) Bemerkungen von Jungs um? Was ist, wenn mich 
auf dem Schulweg ein Fremder anquatscht?
Am ersten Termin ist es sinnvoll, wenn zu Kursbeginn ein Eltern-
teil anwesend ist.
Für Mädchen von 6-9 Jahren:
3 x mittwochs, ab 12.04., 15-16.30 Uhr in der VHS
Für Mädchen von 10-14 Jahren:
 3 x mittwochs, ab 12.04., 17-18.30 Uhr
Anmeldung bis 08. April
„Ich mach mein Ding”
- Wie kann ich sein, wer ich wirklich bin?-
Die Veranstaltung will Sichtweisen vermitteln, die uns helfen, 
wieder mehr zu sein, wer wir wirklich sind, um uns innerlich gut 
zu fühlen.
Dienstag, 12.04., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 07. April

– Bitte lesen Sie weiter auf Seite 10 –



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 26. März 2016 · Nr. 12� Öffentliche Einrichtungen | 9

Bücherei



10 | Ferienprogramm 2016� Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 26. März 2016 · Nr. 12

– Fortsetzung von Seite 8 –
Excel-Workshop 2
Analyse umfangreicher Zahlenmengen
Dienstag, 12.04., 18-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 07. April
Romy Schneider
Film oder Leben?
Vortrag mit Bildern beim VHS-Treff
Mittwoch, 13.04., 15-16.30 Uhr in der VHS
4 Euro Tageskasse
Moderne Therapie akuter und chronischer Rückenschmerzen
Arzt-Patienten-Forum in Zusammenarbeit mit der KVBW 
(Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg)
Vortrag
Mittwoch, 13.04., 19-20.30 Uhr im Palais Hirsch
4 Euro Abendkasse
Umgang mit dem iPad und iPhone – Teil 3
Kommunikation
Mittwoch, 13.04., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 08. April
Phantastische Reise ins Land von Pippi und Michel
Für Kinder von 5-8 Jahren
Wir lesen Sequenzen aus den Büchern „Pippi Langstrumpf” und 
„Michel aus Lönneberga” von Astrid Lindgren vor. Dann ent-
wickeln wir daraus eigene neue Abenteuergeschichten, malen 
dann ihre Lieblingsfigur mit Farben/ Stiften auf Papier oder for-
men sie mit Ton bzw. selbsttrocknender Masse.
Freitag, 15.04., 16-18.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 04. April
Foto-Workshop Faszination Hockenheimring
Die Teilnehmer/innen sollten über grundlegende Kenntnisse der 
digitalen Fotografie verfügen. 
Samstag, 16.04., 14-17 Uhr und Mittwoch, 20.04., 18.30-21.30 Uhr
Anmeldung bis 12. April
Herstellung von Naturkosmetik
Bodybars, Lippbalm, sanfte Peelings und Badezusätze stehen auf 
dem Programm.
Freitag, 15.04., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 16.04., 10.30-12.30 
Uhr in der VHS
Anmeldung bis 04. April
Benvenuti al Sud
Film in italienischer Sprache für Teilnehmer/innen mit guten 
Sprachkenntnissen
Freitag, 15.04., 17-19.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 12. April
Waldkugelbahn
Waldtag für Kinder von 6-10 Jahren
Mit Naturmaterialien lässt sich im Wald eine tolle Kugelbahn 
bauen. Samstag, 16.04., 10-13 Uhr im Oftersheimer Wald. Der 
Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekanntgegeben.
Anmeldung bis 13. April

Ferienprogramm 2016

Ferienprogramm 2016
Bitte Anmeldefrist zum 01.04.16 beachten!
Anfang Februar wurden die örtlichen Vereine, Privatperso-
nen und Firmen zwecks Mitwirkung am diesjährigen Brüh-
ler Ferienspaß angeschrieben. In diesem Zusammenhang 
möchten wir an die Abgabe des Anmeldeblattes bis spätes-
tens 01. April 2016 erinnern. Das Formular steht auch im 
Internet unter:

www.ferienprogramm.bruehl-baden.de 
zum Abruf bereit.
Die Anmeldung bzw. Absage kann auch telefonisch unter der 
Rufnummer 2003-68 oder per E-Mail an folgende Anschrift: 
thomas.weis@bruehl-baden.de erfolgen.
Für Ihre Bemühungen herzlichen Dank.

Ihre Sozialabteilung im Brühler Rathaus

Mitteilungen  
anderer Behörden

Basis-Seminar für Existenzgründer 			 
in Schwetzingen
Die Stadt Schwetzingen bietet von Dienstag, 12. bis Donnerstag, 
14. April 2016 ein Seminar zur Vorbereitung auf die Selbststän-
digkeit an. Dabei werden die Teilnehmer von einem erfahrenen 
Seminarleiter geschult und haben Gelegenheit zu vielen prakti-
schen Übungen. Neben der Behandlung von Themen wie Finan-
zierung, rechtliche Aspekte der Gründung, Marketingstrategien 
und Genehmigungen werden zahlreiche Tipps für den richtigen 
Einstieg gegeben.
Das im Feuerwehrhaus Schwetzingen stattfindende Seminar 
dauert jeweils von 8 bis 16 Uhr. Die Teilnahmegebühr für die 
drei Tage kostet 149,00 Euro. Die Teilnehmer erhalten neben den 
Seminarunterlagen sowohl ein Zertifikat als auch eine CD zur 
eigenen Konzepterstellung.
Anmeldungen bitte an die Wirtschaftsförderung der Stadtver-
waltung Schwetzingen unter der Telefonnummer 06202/ 87-106 
oder per Mail an wirtschaft@schwetzingen.de.

Öffnungszeiten Landratsamt Sinsheim
Aufgrund einer internen Veranstaltung ist die Landratsamt-
Außenstelle Sinsheim, Muthstraße 4, am Mittwoch, 6. April 2016, 
nur von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet.
Betroffen sind das dort angesiedelte Amt für Flurneuordnung, 
das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz, das Sozial- und 
Jugendamt, das Vermessungsamt sowie die Kfz-Zulassungs- und 
Führerscheinbehörde.

ARV Rhein-Neckar 
Am 11. und 13. April in Leimen:
Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer
Der Betreuungsverein des ARV Rhein-Neckar e.V. in Leimen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Rhein-Neckar-Kreis für alle, die 
sich für das Ehrenamt als gesetzliche Betreuer interessieren eine 
kostenlose und unverbindliche Einführungsveranstaltung an. Sie 
richtet sich auch an Personen, denen erst kürzlich eine Betreu-
ung, eventuell als Familienangehörige/r, übertragen wurde.
Vor allem Menschen im Ruhestand, aber auch Frauen während 
oder nach der Familienphase, die motiviert sind, sich sozial zu 
engagieren sowie Menschen mit Migrationshintergrund, die gut 

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Deutsch sprechen, finden in einer ehrenamtlichen Betreuung 
Anerkennung und das Gefühl, Menschen helfen zu können.
Die Einführungsveranstaltung ist auf zwei Abende verteilt und 
baut aufeinander auf. Sinnvoll ist deshalb nur die Teilnahme an 
beiden Tagen.
Die Termine sind:
Teil I - Montag, 11. April 2016, 18:00 Uhr
Einführung ins Betreuungsrecht und Aufgabenkreise
Teil II - Mittwoch, 13. April 2016, 18:00 Uhr
Vermögenssorge und Genehmigungspflichten
Die Veranstaltungen finden in der Dienststelle des ARV in Leimen, 
Hildastraße 1 statt. Eine Teilnahme ist nur nach telefonischer 
Anmeldung unter 06224 75959 oder per E-Mail an anmeldung@
arv-rhein-neckar.de möglich.
Anmeldeschluss ist der 1. April.

Anlieferung bei den AVR Anlagen Hirschberg 
und Ketsch am Samstag möglich
AVR Anlagen Hirschberg und Ketsch am 26.03.2016 
für Kunden geöffnet
Am Samstag, den 26.03.2016 können die Einwohner des Rhein-
Neckar-Kreises Abfälle zusätzlich zu den Abgabemöglichkeiten 
in Wiesloch und Sinsheim auch bei unseren AVR Anlagen in 
Ketsch und Hirschberg anliefern.
Die Anlagen sind von 8:00 – 12.00 Uhr geöffnet.
Alle Öffnungszeiten und Abfuhrtermine sind auch unter www.
avr-kommunal.de oder in der AVR App der AVR Kommunal GmbH 
zu finden.

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2016
2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll 	 Biomüll 	       Grüne Tonne plus 	 Glasbox
6./20.		  12./26.	        13./27.		  6.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) 
werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt 	 Alttextilien/Schuhe
8./22.	 13./27.	 1.!/14./28.

Schadstoffsammeltermine:
Standort: Meßplatz, Friedrich Ebert Straße
19.04.2016
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

24.03., Donnerstag - Gründonnerstag
08:00	 Hl. Schutzengel	 Laudes in der Karwoche 	
			   (Gem.Ref. Wunderling)
19:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe vom letzten Abendmahl 
			   Jesu
20:30	 St. Sebastian	 Betstunde
21:00	 PZ Brühl		  Lit. Nachtweg (Gem.Ref.in Mönig)

25.03., Freitag - Karfreitag
10:30	 St. Sebastian	 Kinderkreuzweg
11:00	 Hl. Schutzengel	 Kinderkreuzweg (mit Kinderchor)
15:00	 Hl. Schutzengel	 Karfreitagsliturgie (Kirchenchöre
			    Brühl u. Ketsch)
18:00	 St. Michael	 Trauermette (Schola)

26.03., Samstag - Karsamstag
20:30	 St. Sebastian	 Die Feier der Hl. Osternacht

27.03., SONNTAG - HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
DES HERRN – Ostersonntag – Beginn der Sommerzeit
Apg10,34a.37-43;Kol 3,1-4;Joh 20,1-9
06:00	 Brühl		  Ökum. Statio – Ev. Gemeindezentrum
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe – mitgestaltet von den 
			   Kirchenchören Brühl und Ketsch
11:30	 St. Michael	 Taufe von Matea Okada
18:00	 St. Michael	 Vesper mitgestaltet von der Schola

28.03., Montag - OSTERMONTAG
Apg 2,14.22-33, 1 Kor 15,1-8.11;Lk 24,13-35
10:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
			   Wir beten für Bernd Brucker 
			   u. verst. Angeh.
11:00	 St. Sebastian	 Taufe von Maximilian und 
			   Robert Niestroj, Jakob Rey
29.03., Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
30.03., Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst (Herr Mehrer)
10:45	 B+O Sen.Heim	 Wortgottesdienst (Herr Mehrer)

31.03., Donnerstag
18:30	 St. Michael	 Gemeinschaftsmesse 
			   der Frauengem. Rohrhof

01.04., Freitag
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe

02.04., Samstag
14:00	 St. Michael	 Hl. Messe – Feier der Erstkommunion
18.00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

03.04., SONNTAG - Zweiter Sonntag der Osterzeit – 
WEISSER SONNTAG
Apg.5,12-16; Offb 1,9-11a.12-13.17-19; Joh 20,19-31
10:00	 Hl. Schutzengel	 Feier der Erstkommunion

Jubelkommunion in Brühl am Samstag, 16.04.16, 18:00 Uhr
St. Michael
Herzliche Einladung an alle, die vor 25, 40, 50, 60 oder mehr 
Jahren ihre Erstkommunion gefeiert haben. In der Feier der 
Eucharistie wollen wir mit Ihnen Gott Dank sagen für den Glau-
bensweg, den Gott Sie geführt hat und den Sie mit uns gegan-
gen sind. Wenn Sie mit uns Ihre Jubelkommunion feiern wollen, 
geben Sie bitte untenstehenden Abschnitt bis zum 13.04.16 im 
Pfarrbüro ab.
Sie treffen sich dann am 16.04.16 bis 17:45 Uhr im Foyer des 
Pfarrzentrums.
Von dort ziehen wir gemeinsam zum Gottesdienst in die Kirche. 
Nach dem Gottesdienst wird ein von mir beauftragter Fotograf 
ein Gruppenbild machen, das Sie vor Ort mitnehmen können. 
Das Bild kostet 7 Euro. Sie können nach dem Gottesdienst dem 
Fotografen das Geld geben.
Erwin Bertsch, Pfarrer


Diesen Abschnitt bitte bis zum 13.04.16
im Pfarrbüro Brühl, Kirchenstr. 15 abgeben.
_____________________________________________________
Vor- und Zuname 

_____________________________________________________
Straße
Tel. Nr. _______________________________________________

Ich habe vor ________ Jahren meine Erstkommunion gefeiert.
Ich nehme an der Feier der Jubelkommunion am 16.04.16 um 
18:00 Uhr in der Schutzengelkirche teil.
Ich wünsche ein Gruppenbild der JubelkommunikantInnen
_____________________________________________________


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Einladung zum Kinderkreuzweg
AM:  Karfreitag 25. März 2016
UM:  11.00 Uhr
IM:  Pfarrzentrum Brühl
FÜR:  Kinder ab dem Vorschulalter und besonders 
 für die Erstkommunikanten
„Wir gehen den Weg Jesu mit zum Kreuz“

Die Passion Jesu wird kindgerecht mit Symbolen, Bildern, Lie-
dern, Texten betrachtet. Beginn ist im Pfarrzentrum, danach gibt 
es einzelne Stationen rund um die Kirche. Den Abschluss bildet 
die Kreuzverehrung in der Schutzengelkirche. Der „Kleine Kin-
derchor“ singt passende Lieder.

Nachbarschaftshilfe Brühl, Umgestaltung rund um 
St. Sebastian und Glaubenstuch in St. Michael
Pfarrgemeinderatssitzung am 16.03.16
Allumfassende Themen aus der kath. Kirchengemeinde beschäf-
tigten den Pfarrgemeinderat Brühl-Ketsch in seiner letzten Sit-
zung.
Zu Beginn informierte Edith Gutekunst, die ehrenamtliche Abge-
sandte des PGR in der Nachbarschaftshilfe Brühl gemeinsam mit 
Daniela Gaisbauer aus dem Leitungsteam der NBH über die aktu-
elle Situation. Die Berufsgenossenschaft Gesundheit und Wohl-
fahrt (BGW) führt mit dem Diakonischen Werk Verhandlungen 
über die Änderung ihrer Abgabenordnung für die Unfallversi-
cherungen von ehrenamtlich Tätigen in der NBH. Ergebnis dieser 
Verhandlungen ist eine starke Erhöhung der Beiträge, welche im 
Fall der NBH voll zu Lasten der Beschäftigten geht. Aufgrund von 
Einsprüchen wird zurzeit über diese kaum tragbare Neuregelung 
weiter verhandelt.

Umgestaltung Ketsch/Schwetzinger Straße
Die für 2017 geplante Umgestaltung schließt natürlich auch das 
Areal um St. Sebastian mit ein. Frau Biegert vom gleichnamigen 
Planungsbüro stellte den PGRs das Konzept vor – mit Blick auf 
die gesamte Straße, vor allem aber rund um die kath. Kirche St. 
Sebastian. Off en und kompetent beantwortete sie gestellte Fra-
gen zu dieser Thematik.
Einzelheiten und fi nanzielle Regelungen müssen noch bespro-
chen werden, angedachter Baubeginn ist Februar 2017. Sicher 
ist, dass die Abwasserleitungen unter der Straße erneuert wer-
den müssen und in diesem Zug auch die komplette Straße 
optisch aufbereitet werden soll.

Glaubenstuch in St. Michael Rohrhof
Architekt Stefan Brunner vom erzbischöfl ichen Bauamt Heidel-
berg informierte über den Erhalt des Glaubenstuches in der 
Michaelskirche in Rohrhof. In der letzten Zeit hatte der weitere 
Verbleib so manche heiße Diskussion entfacht – notwendiger 
Handlungsbedarf war dringend gefordert. Da das Tuch zudem 
eine erhebliche Brandlast darstellt, einigte sich der PGR, das Tuch 
schnellstmöglich zu entfernen. Pfarrer Bertsch nimmt bzgl. Rück-
gabe Kontakt zum Künstler dieses Tuches auf.
Abschließend informierte Pfarrer Bertsch über die feierliche Ein-
weihung des restaurierten Grabkreuzes im Kirchhof in Brühl, die 
am 09.04.16 nach der Abendmesse in der Schutzengelkirche 
stattfi nden soll und lud herzlich dazu ein.
Zum aktuellen Stand der Firmvorbereitung berichtete Gemein-
dereferentin Nicole Mönig von angemeldeten 50 Firmanden 
– mehrheitlich aus Ketsch – die sich mit ihr auf den Weg mit 
spirituellen und weltlichen „Brennpunkten“ machen.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Das Pfarrbüro ist in den Osterferien nicht besetzt. Ab Mon-
tag, (4.4.), sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie 
da:
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch nach Vereinba-
rung (Tel. 9479529). Pfarrerin Schleich ist krankheitsbedingt 
nicht erreichbar. Pfarrerin Leonhardt erreichen Sie unter 0621 
43746197.

Gründonnerstag, 24.03.
20:00 Uhr „Letztes Ma(h)l” -Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Kirche (Leonhardt)
Karfreitag, 25.03.
10:00 Uhr „Versöhnung mit Gott?“ Gottesdienst mit Abend-

mahl im Gemeindezentrum (Hundhausen, Kir-
chenchor)

18:00 Uhr Ökum. Jugendkreuzweg in Ketsch (Mönig, Foos, 
Hundhausen); Abfahrt mit Fahrrädern um 17.30 
Uhr an der Brühler Kirche.

Ostersonntag, 27.03.2016
06:00 Uhr „Warten auf Herrn >J<“ – Ökum. Auferstehungs-

gottesdienst im Gemeindezentrum mit Osterfrüh-
stück (Gaa-de Mür/Hundhausen/Team/InTakt)

10:00 Uhr „Zeugen gesucht!”- Ostergottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche (Leonhardt)

Ostermontag, 28.03.2016.
10:00 Uhr „Jesus und das Zeichen des Jona“ – Ostergottes-

dienst für Groß und Klein im Gemeindezentrum 
(Hundhausen)

-Während der Osterferien treff en sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung-

Mittwoch, 30.03
14:00 Uhr Altentreff  im Gemeindezentrum
Sonntag, 03.04.
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Pfr. i.R. Bothe)

Herzliche Einladung zur Ostermontags-Wanderung
am 28. März 2016
09.00  Abfahrt in Fahrgemeinschaften am evang. Gemeinde-

zentrum über Waldmichelbach nach Olfen. Parken am 
Steinbruch

10.00  Wandern zur Aff olderbacher Hütte und Verbotsstein, ca. 3 
km, wenig Steigung

11.30  Fahrt zur Mittagspause im Gasthaus „Spälterwald“
13.30  Fahrt zum „Olfener Bild“ und Wanderung zum „roten Was-

ser“, ca. 4 km, wenig Steigung
15.30  Ausklang beim Kaff eetrinken in Waldmichelbach oder 

„Cafe Orchidee“
16.30  Heimfahrt
Änderungen möglich, bei schlechtem Wetter wird die Wande-
rung auf Samstag, 2. April verschoben
Anmeldung erforderlich (Tel. Schübel 74839)

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Freitag, 25. März - Karfreitag
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Markus Schulze
 Karfreitag
 Im ev. Gemeindezentrum
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Montag, 28. März Ostermontag
11.30 Uhr 	 Osterbrunch
	 Im ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 03.April
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Otto Lang
	 Thema: Stärker als gedacht – Jesus lässt mich 

Neues entdecken 
 Im ev. Gemeindezentrum

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 13. April
Zur Jahreshauptversammlung laden die Brühl-Rohrhofer Sozial-
demokraten auf Mittwoch, 13. April, 20 Uhr ein. Neben der aktu-
ellen Wahlanalyse wird es auch um Brühler Themen gehen. Die 
Mitglieder und interessierte Gäste sind eingeladen, sich diesen 
Termin vorzumerken.
Bis dahin wünschen die Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten frohe 
Ostern und schöne Feiertage!

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Freien Wähler findet am Frei-
tag, 08. April 2016 um 19.00 Uhr im Clubhaus des Turnvereins 
Brühl, Wiesenplätz statt.

Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Protokoll der JHV 2015
  3. Jahresrückblick
  4. Bericht der Fraktionsvorsitzenden Heidi Sennwitz aus der 

Fraktion
  5. Bericht des Kreisrats Jens Gredel aus dem Kreistag
  6. Bericht des Kassiers Wilfried Seitz
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung des Vorstandes
  9. Neuwahlen des gesamten Vorstands
10. Ehrungen langjähriger Mitglieder
11. �Wahl der Delegierten für die Jahreshauptversammlung des 

Landesverbandes am 23.04.2016
12. Anträge
13. Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Tagesordnung sind 
immer willkommen und können bis zum 01. April 2016 bei der 1. 
Vorsitzenden Claudia Stauffer eingereicht werden. 

Infotreff
Im Turnverein-Brühl-Clubhaus findet am Donnerstag, 14. April 
um 19.30 Uhr der nächste Infotreff der Freien Wähler statt. Hier-
bei können mit den anwesenden Gemeinderäten Fragen und 
Anregungen rund um Gemeindethemen besprochen werden.
Alle Brühl-Rohrhofer Bürger sind herzlich eingeladen.
Die Freien Wähler Brühl-Rohrhof e.V. wünschen allen Brühl-Rohr-
hofer Bürgerinnen und Bürger schöne, geruhsame Osterfeiertage.

AfD Ortsverband Kurpfalz

www.afd-rnk.de, info.ku@afd-rnk.de

Stammtisch
Am 07.04.2016 um 19.30 Uhr findet der nächste Stammtisch des 
Ortsbündnisses Kurpfalz in der Gaststätte „Naturfreundehaus in 
Ketsch“, Am Weidstück 2, statt.

Recht herzlich eingeladen sind alle Mitglieder, Förderer und Inte-
ressenten der AfD.
Themen des Abends werden die Wahlergebnisse der Landtags-
wahlen in den 3 Bundesländern und in unserem Wahlkreis sein.

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1941/42
Der Jahrgang 1941/42 trifft sich am Freitag, den 01.04.2016 (kein 
Aprilscherz!) um 18.00 Uhr in der Pizzeria Unica, Adlerstraße in 
Rohrhof, zu einem gemütlichen Beisammensein.

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl-Schwetzingen 
trifft sich am Montag, 04.04.16, um 15.00 Uhr zum Gesprächskreis 
mit Geburtstagsfeier im Gruppenraum in Brühl.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955 und
Margit Beiersmann Tel. 75974

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Vier neue Feuerwehrmänner

Die Feuerwehr Brühl freut sich, dass am 19. März vier Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr ihre Grundausbildung mit Erfolg abge-
schlossen haben. Im Bild von links nach rechts, Sebastian Mun-
dinger, Andre Bruns, Elyes Benkacimi und Lukas Tatai.
Fünf anstrengende Wochenenden liegen hinter den Anwärtern, 
in denen die Grundlagen in den Bereichen, Brandbekämpfung, 
Hilfeleistung und Erste Hilfe gelehrt wurden. Nun gilt es die 
nächsten Jahren dieses Grundwissen zu vertiefen und durch 
zahlreiche Übungen, Einsätze und weitere Lehrgänge, das Hand-
werk des Feuerwehrmannes zu erlernen. 
Die Feuerwehr Brühl beglückwünscht die neuen Kameraden 
und wünscht allzeit unfallfreie Einsätze. Mit dem Erreichen des 
achtzehnten Lebensjahres werden die Feuerwehrmänner mit 
einem Funkmeldeempfänger ausgestattet und nehmen dann, 24 
Stunden am Tag 365 Tage im Jahr, am Einsatzdienst der aktiven 
Mannschaft teil. � –cb-

– Bitte lesen Sie weiter auf Seite 17 –
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Kulturelles

Brühler und Rohrhofer

HOBBYKÜNSTLER
stellen aus

Nach den großen Erfolgen der Ausstellungen „Brühler und Rohrhofer
Hobbykünstler“ in der Villa Meixner in den letzten Jahren, suchen wir
auch für den Zeitraum Freitag, 16. September 2016 bis Montag,
03. Oktober 2016, zwei bis drei Hobbykünstler, welche eine
Ausstellung in der Villa Meixner gestalten möchten.

Voraussetzung:
Die Hobbykünstler müssen aus Brühl oder Rohrhof kommen.
Interessenten erstellen bitte eine Bewerbungsmappe, mit Fotografien
der künstlerischen Arbeiten und einer Biografie ihrer Person, und
geben diese bitte im Rathaus, Hauptstrasse 1, bei Friederike Jakob
(Zi. 211) oder Jochen Ungerer (Zi. 212) ab oder Sie senden diese als
PDF an nachfolgende Mailadresse:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de

Bewerbungsschluss ist der 30.04.2016

Eine Jury, bestehend aus Vertretern des Kultur-, Sport und Partner-
schaftsausschusses und der Verwaltung, wird über die Bewerbungen
entscheiden.

Informationen:
Jochen Ungerer, 06202-2003-32
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Wir wünschen Ihnen

Mi., 06.04.2016
Festhalle

Das Brühler Gesundheitsforum präsentiert

Dr. Rüdiger Dahlke

18:30 Uhr Das Geheimnis der
Lebensenergie

20:30 Uhr Das Schattenprinzip –
Die Aussöhnung mit unserer verborgenen Seite

Eintritt pro Veranstaltung: €10,00 €
Kombiticket: € 15,00 €

(Abendkasse + € 2,-, freie Platzwahl)

Das Osterei

Hei, juchei! Kommt herbei!
Suchen wir das Osterei!
Immerfort, hier und dort

und an jedem Ort!

Ist es noch so gut versteckt.
Endlich wird es doch entdeckt.

Hier ein Ei! Dort ein Ei!
Bald sinds zwei und drei.

(Heinrich Hoffmann von Fallersleben)

Wenn die Schokolade keimt,
wenn nach langem Druck bei Dichterlingen

"Glockenklingen" sich auf
"Lenzes Schwingen" endlich reimt,

und der Osterhase hinten auch schon presst,
dann kommt bald das Osterfest.

(Joachim Ringelnatz)

Do., 14.04.2015, 19.00 Uhr
Villa Meixner

René Sydow
“Warnung vor dem Munde”

Eintritt: € 20,- (AK + 3,-)
(freie Platzwahl)
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Do, 12.05.2016, 20.00 Uhr
Festhalle

Alice Hoffmann (s´Hilde)
& Boris Stijelja

vom Boulevard Theater Deidesheim

Eintritt: € 16,- bis € 20,- (AK + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Sa, 24.09.2016, 20.00 Uhr
Festhalle

Theater Hemshofschachtel

„Pleite, Pech und
Tante Susi“

mit Marie-Louise Mott

Eintritt: € 16,- bis € 19,- (AK + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Die Veranstaltung der STEEGMÜLLERS am 26.04.206
ist AUSVERKAUFT

Ausstellung in der
Villa Meixner bis

24. April 2016

SPIRIT OF WATER

Dao Droste
Öffnungszeiten

Sa. 14:30 – 17:30 Uhr
So. & Feiertags 14:00 – 17:30 Uhr

Ausstellung in der Rathausgalerie bis 08. Juli 2016
STADT, LAND, FLUSS –

AQUARELL TRIFFT ACRYL
Manfred & Edeltraud Schemenauer

Öffnungszeiten

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag & Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr
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Dr. Ralf Göck bedauerte, dass es zur Auflösung des Vereins 
kommt. Die Integration in den TV wäre – so betonte er – zwar nur 
die zweitbeste Lösung, aber unter den gegebenen Umständen 
die beste, da somit die Fortsetzung des Behindertensports in 
Brühl gewährleistet sei.
Auch wenn die Vereinsauflösung im Rahmen der Integration 
bevorsteht, war satzungsgemäß eine Neuwahl des Vorstandes 
erforderlich.
Liselotte Storz hatte zuvor erklärt, dass sie nicht mehr kandidie-
ren möchte.

Reinhold Badmann dankt Liselotte Storz

Sie ist seit nunmehr 37 Jahren Vereinsmitglied und war 36 Jahre 
lang Kassenführerin.
Damit hat sie sich in ganz besonderem Maße um den Verein 
verdient gemacht.
Reinhold Badmann hob diese einmalige Leistung hervor und 
dankte ihr mit einem Geschenk. Hierbei ließ er nicht unerwähnt, 
dass ihr Ehemann Hans-Jürgen sie stets tatkräftig bei ihren Auf-
gaben unterstützt hat und sprach ihm ebenfalls den Dank des 
Vereins aus.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck eröffnete als Wahlleiter das Wahlver-
fahren. Gewählt wurden einstimmig:
zum 1. Vorsitzenden: Reinhold Badmann
zum 2. Vorsitzenden: Herbert Rösch
zum Kassenführer: Holger Gramß
Weitere Kandidaten gab es nicht.
Erwartungsgemäß blieben die Ämter Schriftführer und 2. Kas-
senführer weiterhin unbesetzt, so dass die Wahrnehmung dieser 
Bereiche wie bisher durch die anderen Vorstandsmitglieder bzw. 
durch Ulrike Müller erfolgt.
Herbert Rösch erklärte hierzu, dass er bereits vor 2 Jahren nicht 
mehr kandidieren wollte. Er wurde aber dann „wortbrüchig“, weil 
das schon damals das Ende des Vereins bedeutet hätte. Jetzt aber 
wäre es für ihn unter den gegebenen Umständen selbstverständ-
lich, dieses Amt noch für eine kurze Zeit weiterzuführen.
Die derzeitigen Beisitzerinnen/Beisitzer wurden einstimmig wie-
der gewählt und zwar:
Margot Kutzer, Klaus Reifenberg, Wolfgang Rentsch und 
Joachim Zielonka
Reinhold Badmann gab kurze Informationen zu der geplanten 
Integration und deren Fortgang. Hierbei verwies er auf die nächs-
te sich mit diesem Thema befassende Mitgliederversammlung, 
die am 23. April stattfinden werde.
Er gab des Weiteren bekannt, dass am 21. Mai wieder das traditi-
onelle Fußballtennisturnier stattfinden werde. Ob in diesem Jahr 
eine Adventsfeier stattfindet, steht noch nicht fest.
Am 10.9. findet der Vereinsausflug statt. Herbert Rösch organi-
siert ihn und gab Einzelheiten hierzu bekannt.
HR

– Fortsetzung von Seite 13 –
Feuerwehr Brühl beim Heini-Langlotz-Lauf
Neben Ausbildungen und Übungen gehören auch körperliche 
Fitness zur Feuerwehr. So haben am 20. März sechs Mitglieder 
der Einsatzmannschaft am 10. Heini-Langlotz-Lauf in Brühl teil-
genommen. Zwei Kammeraden liefen die Brühl-Rohrhofer Meile 
über 3,333 km. Patrik Arzt brauchte 15,49 Minuten und belegte 
Platz 18. René Gieser lief die Strecke in 20,41 Minuten und beleg-
te Platz 47.

Zu dem 10-km-Lauf traten die Kammeraden Christian Deutsch, 
Stephen Hess, Marco Krupp und Benjamin Noller an. Als Erster 
erreichte nach 45,32 Minuten Christian Deutsch als 116. Teilneh-
mer das Ziel. Die Übrigen folgten im Abstand von wenigen Minu-
ten. Wir freuen uns über die Erfolge der Teilnehmer und hoffen, 
dass sich nächstes Jahr die Gruppe weiter vergrößert. � –cb-

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft 			 
Ortsgruppe Brühl e.V.

Erinnerung:
An die Einladung zur diesjährigen Hauptversammlung
am Samstag, dem 09.04.2016, um 16:00 Uhr, in unserem Ver-
einsraum, neben dem Hallenbad, in Brühl.
Dieses Jahr wollen wir die Hauptversammlung mit einem gemüt-
lichen Beisammensein verbinden und laden deshalb gleichzeitig 
unsere Mitglieder zu Kaffee und Kuchen ein.
(Kaffee ist ausreichend vorhanden, Kuchenspenden sind herzlich 
willkommen!)
Anträge zur Tagesordnung können bis 03.04.2016 schriftlich bei 
dem 1. Vorsitzenden, Rudi Bamberger, Edith-Stein-Str. 3 in 68782 
Brühl, oder per Mail dlrgbruehl@web.de eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Rudi Bamberger

Behindertensportverein 1973 Brühl e.V.

Mitgliederversammlung
Die geplante Integration in den Turnverein warf ihre Schatten 
voraus, als der 1. Vorsitzende Reinhold Badmann die Anwesen-
den begrüßte, allen voran Bürgermeister Dr. Ralf Göck, die Ehren-
vorsitzende Monika Muly, das Ehrenmitglied Walter Schlupp und 
Walter Beck vom Turnverein als Gast.
Zu Beginn der Versammlung wurde der verstorbenen Mitglieder 
Rainer Zimmermann, Heinz Schleicher, Lothar Voigt, Ludwig 
Hart und Papanna Hanumanthiah gedacht.
Reinhold Badmann gab bei der Abgabe des Geschäfts- und Jah-
resberichtes bekannt, dass der aktuelle Mitgliederstand noch 155 
Mitglieder betrage. Am Sport nimmt auf ärztliche Verordnung 
eine wechselnde Anzahl von Personen teil, die dazu dann keine 
Mitgliedschaft benötigen.
Reinhold Badmann dankte der Gemeinde Brühl für die Unter-
stützung des Vereins sowie den Ärzten Herrn Dr. Ditter und Frau 
Hofmann, ohne die eine Sportausübung überhaupt nicht mög-
lich wäre und auch das jährliche Turnier nicht stattfinden könne.
Er erwähnte die Mitgliederversammlung, das Fußballtennistur-
nier -wobei er die niedrige Zuschauerbeteiligung bedauerte- und 
den Adventsnachmittag. Dazu kam durch die geplante Integrati-
on eine größere Anzahl an Vorstandsitzungen und Besprechun-
gen mit den Verantwortlichen des TV Brühl und den jeweiligen 
Vertretern der Dachverbände.
Liselotte Storz gab den Kassenbericht bekannt, der als erfreulich 
bezeichnet werden kann.
Peter Schlupp verlas den Bericht der beiden Kassenprüfer. Sie 
bescheinigten eine vorbildlich saubere Kassenführung. Für alle 
Ausgaben waren ordnungsgemäße Belege vorhanden. Anschlie-
ßend schlug er vor, dem Vorstand die Entlastung zu erteilen, was 
erwartungsgemäß einstimmig erfolgte.
Die Berichte der Übungsleiter und Beisitzer für die einzelnen 
Gruppen waren durchweg positiv.
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Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft 			 
Brühl und Rohrhof e.V.

Wichtige Information für unsere Mitglieder:
Auch in diesem Jahr wird die Siedler- und Eigenheimgemein-
schaft Brühl-Rohrhof e. V. wieder eine Heizölsammelbestellung 
für ihre Mitglieder durchführen.
Bestellungen sind ab sofort möglich.
Bitte werfen Sie hierzu ihre verbindliche schriftliche Heizölbestel-
lung – versehen mit Ihrem Namen, der Anschrift und der benö-
tigten Heizölmenge – unterschrieben per Briefkasteneinwurf bei 
M. Benzler, Mozartstr. 30A in Brühl oder bei A. Klaszus, Brühler 
Str. 8, in Rohrhof bis spätestens 30.04.2016 ein oder geben die 
Bestellung bei der Jahreshauptversammlung am Samstag, den 
02. April 2016 um 15.00 Uhr persönlich ab.
Nach dem Stichtag eingehende Bestellungen können leider nicht 
berücksichtigt werden.
AK

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Einladung Frauenfrühstück
Die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof lädt alle Frauen 
zu einem unterhaltsamen und kulinarischen Vormittag ein. Das 
Frauenfrühstück findet am 16. April 2016 um 9:30 Uhr im Kin-
dergartensaal von St. Michael statt. Als Referentin konnte Ute 
Herles gewonnen werden. Passend zum Frühstück hält sie einen 
Vortrag zu „Veuve Cliquot – ein prickelndes Frauenleben”. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 8,- Euro. Anmeldungen nimmt ab sofort 
E. Franz, Tel. 77825 entgegen. � fr

Kolpingfamilie

Unterwegs auf dem Jakobsweg
Am Samstag, dem 09.04.2016, begeben sich Kolpingsfamili-
en und Freunde aus der Umgebung wieder auf einen Teil des 
Jakobsweges. In Fortsetzung des vergangenen Jahres führt der 
Pilgerweg in diesem Jahr von Mulfingen nach Dörzbach im 
Hohenloher Land.
Gemeinsame Abfahrt mit dem Bus ab Ketsch um 7.30 Uhr, Rück-
fahrt ca. 16.00 Uhr zum Preis je Person € 18.00. Anmeldungen bis 
zum 30. März 2016 bei Gerhard Zirnstein, Tel. 75953.

Besichtigung Großbäckerei K+U
Am Montag, dem 18.04.2016, laden wir zur Besichtigung der 
Bäckerei ein. Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften ist 
um 17.30 Uhr auf dem Messplatz Brühl.
Anmeldung ist bei Gerhard Zirnstein, Tel. 75953, unbedingt erfor-
derlich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.                                  az

Katholisches Altenwerk Brühl

Dampfnudelessen
Einen Gottesdienst für Ältere feiern wir am 06.04., um 13:30 Uhr 
in der Schutzengelkirche mit Pfarrer Bertsch. Um 14:30 Uhr geht’s 
im Kath. Pfarrzentrum mit dem Dampfnudelessen weiter.
Anschließend spielen wir noch Bingo. Zu diesem Nachmittag 
laden wir ganz herzlich ein. Für den Fahrdienst melden Sie sich 
bitte bei Frau M. Becker, Tel. 7 23 08.

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

ParentsandKids 
Zum Neustart des Chors – ParentsandKids- der Chorgemein-
schaft Brühl Baden e.V. unter der musikalischen Leitung von Frau 
Vera Pfannenstiel sind Mütter, Väter, gerne auch gemeinsam 
beide Elternteile mit ihren Kindern oder Großeltern mit Enkelkin-
dern im Alter ab 6 Jahre eingeladen.

Gemeinsames Singen verbindet Alt und Jung. Für Sie und Ihre 
Kinder ist nur der Wunsch nach dem gemeinsamen Singen unter 
fachkundiger Anleitung in bequemer Kleidung von Bedeutung.
Besuchen Sie unverbindlich die Projektvorstellung am 15.04.2016, 
17 Uhr im Probenraum der Schillerschule, Ormessonstraße 5, 
68782 Brühl (Hinweisschilder beachten). Auf Ihr Kommen freuen 
sich die Chorleiterin Vera Pfannenstiel und Gerd Scherer (Vorsit-
zender) Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.
Der Probenstart ist für den 22.04.2016 geplant.
Interesse geweckt?
Ergänzende Informationen erteilen die musikalische Leiterin des 
Chorprojekts Vera Pfannenstiel, Tel. 06205 2806297 oder Gerd 
Scherer, Tel. 06202 64419. Besuchen Sie auch die CGBB Home-
page http://www.chorgemeinschaftbrühl.de
Voranmeldung per E-Mail ist möglich unter 
gerdscherer@gmx.net.

Frauensingkreis Brühl

Jahreshauptversammlung des Frauensingkreises Brühl 
am 14.03.2016 um 18.00 Uhr im Sportpavillon
Monika Gredel vom Vorstandsteam begrüßte die anwesenden 
Sängerinnen, die Dirigentin Frau Löhlein-Mader und das Ehren-
mitglied Jolly Manhart. Als treues passives Mitglied begrüßte 
sie Anita Schick. Einwände gegen die Tagesordnung lagen nicht 
vor. Annemarie Gredel verlas einige Worte zum Totengedenken 
und alle gedachten der sechs Verstorbenen des vergangenen 
Jahres. Irmgard Geiger informierte über die finanzielle Lage des 
Vereins. Trotz massiver Einsparungen weist der Kassenabschluss 
ein Minus aus. Dies liegt auch an den rückläufigen Mitglieds-
zahlen. Hanneliese Lang und Silvia Riese bescheinigten ihr eine 
einwandfreie Kassenführung und beantragten die Entlastung der 
Kassiererin, die einstimmig erteilt wurde. Monika Gredel berich-
tete über alle Vereinsaktivitäten im Jahr 2015. Die Sängerinnen 
beteiligten sich mit Liedern am kath. Pfarrfest, dem Herbstfest 
der Gemeinde und bei verschiedenen Festen befreundeter Verei-
ne. Ebenso umrahmten sie den Neujahrsempfang der Gemeinde 
mit einigen Liedern. Außerdem fanden 36 Singstunden, 2 Beer-
digungssingen und 5 Vorstandssitzungen statt. Sie bedankte sich 
bei der gesamten Vorstandschaft und bei der Dirigentin für die 
gute Zusammenarbeit. Danach beantragen Angelika Schwegler 
und Maria Jeckel die Entlastung des Gesamtvorstandes, die ein-
stimmig gewährt wurde. Da keine schriftlichen Anträge vorlagen, 
begann Rosi Hertlein mit der Ehrung für fleißigen Singstunden-
besuch und überreichte 10 Sängerinnen ein blumiges Danke-
schön. Annemarie Gredel überraschte Rosi Hertlein auch mit 
Blumen, da sie als Einzige an jeder Singstunde teilnahm.
Auf Vorschlag einer Sängerin beschloss die Mitgliederversamm-
lung einstimmig ab 2017 den Mitgliedsbeitrag für die Sängerin-
nen von 20 € auf 30 € zu erhöhen. Der Beitrag für passive Mitglie-
der bleibt bei 20 €. Der Vorschlag einer Sängerin, freiwillig ein 
Geburtstagsgeld von 5 € zu zahlen, wurde ebenfalls einstimmig 
angenommen.
Monika Gredel gab noch die bis jetzt feststehenden Termine für 
das laufende Jahr bekannt:
20.06. 	 Singen im Seniorenheim ProSeniore
04.07. 	 Singen am Kath. Pfarrfest
August 	 Ferientreff
25.09. 	 Singen am Evang. Gemeindefest
06.11. 	 Teilnahme an der Ehrungsmatinee 
	 des Kurpfälzer Chorverbandes
19.12. 	 Besinnliche Singstunde
Da es keine weiteren Wortmeldungen gab, schloss Monika Gre-
del die Versammlung und es begann der gemütliche Teil.

Kollerkrotten Brühl e.V.

Nach der Kampagne ist vor der Kampagne
Wenn man an einen Karnevalsverein denkt, liegt der Irrtum oft 
darin zu glauben der Verein wäre lediglich in der Zeit zwischen 
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dem 11.11. und Aschermittwoch aktiv. Ganz im Gegenteil! Dinge 
wie z. B. Vorbereitungen für die Kampagne, Training der Tanz-
gruppen, Öffentlichkeitsarbeit und viel mehr, läuft in der Zeit 
zwischen Aschermittwoch und dem Kampagnenbeginn ab. Bei 
den Kollerkrotten wird dies seit einigen Jahren mit einer gro-
ßen Aktiven-Sitzung nach der Kampagne eingeleitet. Am Freitag 
den 11.03.2016 trafen sich alle Mitglieder in der Vereinskammer 
um gemeinsam die vergangene Kampagne Revue passieren zu 
lassen. Was war gut, was kann man verbessern und welche Vor-
stellungen hat der Vorstand für die Zukunft? Ein Höhepunkt der 
Sitzung ist dabei die Abstimmung über das nächstjährige Motto 
der Närrischen Sitzung, welches in den letzten Jahren auch das 
Design des Ordens vorgab.

Röger bedankt sich für die Unterstützung und lobt alle Tanz-
gruppen
Der jüngste Vorsitzende der Vereinsgeschichte, Stefan Röger, 
bedankte sich für die tatkräftige Unterstützung seines Vereins in 
seiner ersten Kampagne. „Jeder Einzelne hat mich ausnahmslos 
unterstützt, wenn ich Hilfe benötigt habe“ schwärmt das Koller-
krotten Oberhaupt. Röger entschuldigt sich darüber hinaus bei 
seiner ersten Prinzessin „Mona II. mit tanzendem Glanz“, die 
durch seine Unerfahrenheit das ein oder andere Mal spontan 
aktiv werden musste und bedankte sich für ihr einwandfreies 
Engagement. Besonders lobende Worte findet Röger auch an 
alle Tanzgruppen die in diesem Jahr nicht nur die Zuschauer auf 
eigenen Veranstaltungen begeistern konnten, sondern sich auch 
mehrfach hierfür auf regionalen Tanzwettbewerben dafür prä-
mierten. Die Garden und Mariechen von den Minis bis zur Akti-
vengarde sowie die Kollernixen und das Männerballett haben 
auf den 10 Wettbewerben einen super Eindruck hinterlassen und 
waren ausnahmslos auf dem Treppchen zu finden. „Natürlich 
ist noch nicht alles perfekt und es gibt auch viele Dinge, die wir als 
Verein noch verbessern müssen. Doch vom Sportlichen her gesehen 
kann man nur sagen, wenn alle Tanzgruppen mindestens den 3. 
Platz erreichen, dann sollte man den Trainern und Tänzern an dieser 
Stelle einfach nur gratulieren. Es macht mich sehr stolz, dass sich 
vor allem die Jugendarbeit bei uns Kollerkrotten in den letzten Jah-
ren stetig weiterentwickelt. Der karnevalistische Tanzsport ist leider 
immer noch ein sogenannter Randsport im Vergleich zu anderen 
Sportarten, aber man sieht gerade auch in unserer Region, dass alle 
Karnevalsvereine sich langsam aber stetig vergrößern und dass das 
Brauchtum auch bei Kindern und Jugendlichen immer attraktiver 
wird“ lobte der 1. Vorsitzende nicht nur den eigenen Verein.

Aussicht auf die Kampagne 2016-2017
Nachdem die Worte über die vergangene Kampagne ausgeklun-
gen waren gab es noch 2 große Punkte auf der Tagesordnung. 
Als Erstes stand die Wahl des Närrischen Sitzungsthemas für 
die bevorstehende Kampagne aus. Hier setzte sich mit einer 
klaren Mehrheit unter den anwesenden Mitgliedern das Thema 
1001 Nacht durch. Anschließend wurden die Ziele für die kom-
mende Kampagne aus Vorstandssicht vorgestellt. Der größte 
Punkt hierbei ist die weitere Förderung und Unterstützung der 
Jugendarbeit bei den Kollerkrotten. Das ist eines der Punkte, 
dass der Verein in den letzten Jahren besonders ins Auge gefasst 
hat, denn schaut man sich die Funktionäre der Brühler einmal 
genauer an so entdeckt man viele Mitglieder die aus der eigenen 
Jugend kommen wie z. B. die Gardeministerin, die Jugendvertre-
ter, Elferräte und Elferrätinnen, Trainer, Tollitäten, Vorstandsmit-
glieder und auch der 1. Vorsitzende selbst. � (SR)

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Aktivenversammlung
Die nächste Aktivenversammlung findet am Donnerstag, 07. 
April um 20:00 Uhr im Hotel-Restaurant Brühler Hof statt. Alle 
Aktiven des Damen- und Herrenelferates sowie der Zunftgruppe 
sind herzlich eingeladen. Hauptthema wird die bevorstehende 
Jubiläumkampagne sein.
Bitte bereits heute vormerken: Die Mitgliederversammlung wird 
dieses Jahr am Freitag 06. Mai ab 19:30 Uhr im Sportpavilion des 
FV Brühl am Schrankenbuckel stattfinden.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V.

Einladung
Zur Jahreshauptversammlung des BUFFALO’S Country Club Brühl 
e. V. am Sonntag, den 10. April 2016 um 16 Uhr im „Katholischen 
Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 – 19, in 68782 Brühl, Einlass ab 15 
Uhr

Tagesordnung:
  1.	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2.	Feststellung der Anwesenheit / Beschlussfähigkeit
  3.	Totengedenken
  4.	Verlesen des Protokolls der letzten JHV
  5.	Berichte: 1. Vorstand, 2. Vorstand, Schriftführer, Schatzmeister
  6.	Aussprache zu den Berichten
  7.	Bericht des Kassenprüfers
  8.	Entlastung des Schatzmeisters
  9.	Entlastung der Vorstandschaft
10.	Berichte: Jugendabteilung, Tanzabteilung, 
	 Surprice Chor,Webmaster
11.	Wahl des Schriftführers
12.	Anträge
13.	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können von Mitgliedern bis spätes-
tens Sonntag, 27.03.2016 beim 1. Vorsitzenden Martin Jue, Anton 
Bruckner Str. 42 schriftlich eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Martin Jue
(1. Vorsitzender)

Letzten Freitag, den 18.03.2016 fand unser Ostereierschießen 
statt, an dem unsere Mitglieder sich ordentlich ins Zeug legten, 
um für die kleinen am Ostermontag viele Eier verstecken zu 
können. Am Karfreitag, den 25.03.2016 findet unser Karfreitags-
fischessen ab 13:00 Uhr statt. Am Ostermontag, den 28.03.2016 
findet wieder das Ostereiersuchen für unsere kleinen Buffalos ab 
14:00 Uhr statt. Der nächste Kaffeeklatsch ist am Sonntag, den 
03.04.2016 ab 14:30 Uhr. Am Samstag, den 02.04.2016 ist wieder 
Arbeitseinsatz ab 10.00 Uhr. Bitte tragt euch in die Listen ein oder 
meldet euch direkt bei Nobert.
Clubabend ist wie immer der nächste Freitag
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Eure Sara
(Schriftführerin)

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
von 19.30 bis 21.00 MS + Class
von 21.00 bis 22.00 MS
nächster Termin und am 31.03.2016 gibt es wieder einen 5. 
Donnerstag mit Gastcaller im Eventhouse Weber, Luftschiffring 
6, 68782 Brühl. Wir Tanzen im Saloon der Western Ranch im hin-
teren Teil der Halle. (Haupteingang und dann rechts durch die 
Sporthalle)
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
von 17.30 – 20.30 Uhr
nächste Termine am 10.04.2016 und 17.04.2016
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informatio-
nen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Home-
page unter Clubabendwww.nawiegehtdas.de oder bei Karin und 
Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).
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Kegelverein 1974 Bühl e.V.

SKC 1982 Brühl
Vorschau: Bezirksliga 1
Bei den letzten beiden Spiele dieser Saison würde bereits ein 
Unentschieden zum Meistertitel ausreichen. Durch die erneute 
Niederlage von KSC 1981 Hockenheim 2 führt man die Tabelle 
mit 3 Punkten Vorsprung auf SKC 46 Kronau 2 an. In Ubstadt wird 
dies sicher kein leichtes, trotzdem wird man personell auf Sieg 
setzen, spätestens aber am letzten Spieltag sollte die Meister-
schaft perfekt sein.
17. Spieltag Sa. 02.04.2016
10:30 Uhr KC SK Ubstadt 2 – SKC 1982 Brühl 2
18. Spieltag Sa. 09.04.2016
12:00 Uhr SKC 1982 Brühl 2 – TSV Meckesheim 2

Verbandsliga Baden
Für die 1. Mannschaft bleibt „nur” die Vizemeisterschaft zu ver-
teidigen. In Sandhausen und zuhause gegen Hemsbach stehen 
allerdings keine leichten Aufgaben vor der Tür. Nur wenn man 
aus dem Vollen schöpfen kann sind hier 4 Punkte möglich.
17. Spieltag Sa. 02.04.2016
12:15 Uhr SG GH78/GW Sandhausen 2 – SKC 1982 Brühl 1
18. Spieltag Sa. 09.04.2016
15:30 Uhr SKC 1982 Brühl 1 – KC BF Hemsbach 1
Weitere Informationen auf unserer Webseite www.skc-1982-bru-
ehl.de
MZ

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Kegelvereins 
1974 Brühl e.V. im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, am Diens-
tag, den 29.03.2016 um 20:00 Uhr
Tagesordnung:
  1. 	Begrüßung durch die Vorsitzenden
  2. 	Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Mitglie-

derversammlung
  3. 	Feststellung der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversamm-

lung
  4. 	Genehmigung der Tagesordnung
  5. 	�Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung
  6. �Bericht der Vorsitzenden
  7. �Bericht der Sportwarte
  8. �Bericht des Kassiers
  9. �Bericht der Kassenprüfer
10. �Aussprache zu den Berichten und Entlastung der Vorstand-

schaft
11. �Bestätigung von Dominik Brems als 2. Vorstand
12. �Genehmigung der überarbeiteten Satzung
	 (geänderte Satzungspunkte wurden im Vorfeld bekannt 

gegeben)
13. 	Anträge
14. 	Verschiedenes und Schlusswort
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens 
22.03.2016 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Stefan Bradneck ein-
gereicht werden.
Mit sportlichem Gruß
Stefan Bradneck, 1. Vorsitzender
HL

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Vereinsanpaddeln
Am Sonntag, den 03. April 2016, findet das Vereinsanpaddeln 
des WSV Brühl e.V. statt. Gefahren wird die große Runde mit 
Einkehr. Treffunkt: 11 Uhr am Bootshaus. Bitte in die ausliegende 
Anmeldeliste eintragen. Alle Termine des WSV Brühl und weitere 
Infos rund um den Verein stehen auch im Internet unter www.
wsv-bruehl.de.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball

Wer hat Lust auf Handball?
Die männliche E-Jugend (Jahrgänge 2006 und 2007) der SG 
Brühl/Ketsch sucht noch Mitspieler.
Wann? Der sechswöchige, kostenlose Schnupperkurs beginnt 
am 5. April.
Wo? Dienstags von 17.00 bis 18.30 Uhr in der Ketscher Neurott-
halle und/oder
donnerstags von 17.00 bis 18.30 Uhr in der BZ-Halle Brühl.
Kommt einfach vorbei und macht mit. Wir freuen uns auf Euch.
Weitere Infos gibt es auch bei Norbert Siebenlist, Tel. 72007.

Souveräner Brühler Erfolg in Königshofen
Badenliga Damen: 
HG Königshofen/Sachsenflur – TV Brühl 	 23:30 (14:19)
Die Brühler Handballerinnen hatten bei ihrem Gastspiel in Königs-
hofen weit weniger Mühe als erwartet, um einen ungefährde-
ten 30:23-Sieg einzufahren. Zu unterschiedlich waren dabei die 
spielerischen Kräfteverhältnisse angesiedelt. Die Gäste zeigten 
ihr gewohnt schnelles Tempospiel, mit dem die Abwehr der 
HG Königshofen/Sachsenflur über 60 Minuten große Probleme 
hatte. Der TV Brühl, der bis auf die verletzte Hannah Edelmann 
und die zeitgleich agierenden A-Jugendlichen in Bestbesetzung 
antrat, überzeugte durch seine mannschaftliche Geschlossenheit 
und zeigte sich auch in der Defensive gut gestaffelt und lauffreu-
dig.
Die Gastgeberinnen, gingen nur ein einziges Mal in Führung, 
das nach knapp zwei Minuten zum 2:1. Danach übernahm Brühl 
mehr und mehr die Spielkontrolle und lag wenig später selbst 
mit 7:4 vorne. Einige Flüchtigkeitsfehler ließen den Vorsprung 
allerdings wieder bis auf einen Treffer zusammenschmelzen 
(12:11). Danach erhöhten die spielfreudigen Gäste wieder die 
Schlagzahl und setzten sich, bereits vorentscheidend, zum 16:11 
ab. Auch eine HG-Auszeit brachte für die Gastgeberinnen keine 
Besserung, denn der Fünf-Tore-Vorsprung hatte bis zur Pausensi-
rene noch immer Bestand (19:14).
In der zweiten Hälfte tat der Gast eigentlich nicht mehr, als er 
musste. Das reichte, denn die HG war nicht in der Lage, genug 
Offensivdruck auf die sicher stehende Brühler Abwehr zu ent-
wickeln, um das Ergebnis für sie besser zu gestalten. Die Gäste, 
die in Maike Röschel die überragende Offensivakteurin stellten, 
warfen aus allen Positionen ihre Treffer, an denen sämtliche 
Feldspielerinnen beteiligt waren. Auch das machte sie für die HG 
unberechenbar, die nicht alle Abwehrlöcher stopfen konnte. So 
lief die überaus faire Partie auf den nach dem Spielverlauf (25:16 
und 29:21) vorauszusehenden Brühler Sieg hinaus. Mit dem 
überzeugenden 30:23-Erfolg hat der TVB darüber hinaus seinen 
dritten Tabellenplatz weiter gefestigt. Wenn er dort nach dem 
letzten Spiel immer noch anzutreffen ist, kann die Saison ohne 
Übertreibung als grandios bezeichnet werden.
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Werle (1), Li. Bühn (3), Henn 
(1), Gross (3), Siebenlist (6/3), Naber (3), Pristl (2), Röschel (7), 
Renkert (4/2).
ako

TV Brühl krönt überragende Saison
weibl. B-Jugend, BWOL: 
TV Brühl – JSG Hegau 		  27:24 (12:14)
Im letzten Saisonspiel zeigten die Brühler Mädels noch einmal, 
was für ein anscheinend unerschöpfliches Potenzial in ihnen 
steckt. Waren sie im Hinspiel gegen die bereits als Meister festste-
hende JSG Hegau noch unglücklich mit 17:18 unterlegen, dreh-
ten sie in eigener Halle den Spieß dank einer hervorragenden 
Leistung mit einem 27:24-Erfolg um.
Dabei sah es noch zu Beginn nach einer denkwürdigen Packung 
aus, denn nach knapp sechs Minuten standen die Brühlerinnen 
fast aussichtslos beim 0:7 mit dem Rücken an der Wand. Der TVB 
agierte unkonzentriert, produzierte viele technische Fehler, die 
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von den stark aufspielenden Gästen rigoros bestraft wurden. 
Erst als Laura Friedrich, danach Maren Röllinghoff und Lea Stoffel 
die Blockaden in den Köpfen mit drei Toren in Folge lösten (3:7), 
keimte erste zarte Hoffnung auf. Der JSG gelangen im weiteren 
Verlauf allerdings die Treffer, die sie brauchten, um weiter keine 
Zweifel am Spielausgang aufkommen zu lassen (11:5). Dies hat-
ten sie in erster Linie ihren beiden besten Spielerinnen, Kim 
Espinosa und Anna-Lena Schwarz zu verdanken, die die Brühler 
Deckung immer wieder überwanden. Aber inzwischen hatten 
die Gastgeberinnen begonnen, auch kämpferisch dagegenzu-
halten, eine eigene Auszeit tat ein Übriges. Brühl rückte Hegau 
jetzt immer dichter auf den Pelz, sprich der Rückstand schmolz 
mehr und mehr zusammen. Laura Friedrich spielte am Kreis ihre 
ganze Klasse aus und brachte ihr Team beim 8:11 erstmals in 
Schlagdistanz, zur Pause führten die Gäste mit 14:12.
In der zweiten Halbzeit machte Brühl da weiter, wo sie zuvor 
aufgehört hatten. Nach vier Minuten hatten die Gastgeberinnen 
ausgeglichen (16:16), wenig später lagen sie sogar mit 20:16 in 
Front. Eine Gästeauszeit folgte. Die JSG versuchte alles, spielte 
weiter mit viel Druck auf die Brühler Abwehr. Aber da stand jetzt 
Ann-Kathrin Göbel im TVB-Kasten wie ein Fels in der Brandung. 
Sie hielt mehr, als zu halten war und hielt ihr Team damit weiter 
auf Kurs. In den letzten Minuten, als die Partie auf des Messers 
Schneide stand, machten dann Line Patzschke und Carolin Gress 
die entscheidenden Treffer zum 27:24-Sieg. Mit diesem Sieg, 
der einer mannschaftlichen Geschlossenheit mitgeschuldet war, 
haben sich die Brühlerinnen auf den dritten Rang vorgearbeitet, 
wo sie eigentlich niemand vor der Saison vermutet hätte. Übri-
gens die beste Platzierung einer BHV-Mannschaft. Ganz großes 
Kino, Mädels.
TV Brühl: A.Göbel; D. Göbel, Tomann (1), L. Patzschke (3), van de 
Kamp (1), Röllinghoff (6/6), Friedrich (9), Gress (2), A. Lederer, P. 
Lederer (3), Stoffel (2).
ako

TV Brühl macht sein Meisterstück
weibl. A-Jugend, 1. Kreisliga: 
HSG Bergstraße – TV Brühl 	 19:23 (10:12)
Die Termingestalter hatten ganze Arbeit geleistet, denn erst im 
allerletzten Ligaspiel fiel die Entscheidung über den Kreismeis-
tertitel. Dazu standen sich die HSG Bergstraße und der punkt-
gleiche TV Brühl gegenüber. Am Ende jubelten völlig verdient die 
Brühlerinnen, die die HSG mit 23:19 bezwangen und damit den 
Platz an der Sonne behielten.
Den Grundstock legten die Gäste mit einer stabil stehenden 
Abwehr, die der HSG viele Probleme bereitete. Im Spielaufbau 
und in der Spielgestaltung war der TVB eindeutig besser auf-
gestellt. Dies wirkte sich auch an der Anzeigentafel aus. Brühl 
führte von der ersten bis zur letzten Minute und ließ nie Zweifel 
aufkommen, dass sie das Spiel nicht gewinnen werden. (4:2, 7:5 
und 10:7). Zur Pause führten die Gäste mit 12:10.
Nach Wiederanpfiff genügten den Brühlerinnen zehn tolle Minu-
ten, um den Vorsprung weiter auszubauen (17:10). Danach ließ 
es der TVB ruhiger angehen und verwaltete die Führung sicher 
bis zum Ende (23:19). Der Lohn war die Kreismeisterschaft. Bei all 
dem Jubel gab es aber auch Tränen. Stefanie Will trug nämlich 
zum letzten Mal das Brühler Trikot. Sehr schade. Aus beruflichen 
Gründen ist es ihr leider nicht mehr möglich, weiter Handball zu 
spielen.
TV Brühl: Welter. A. Göbel; L. Patzschke, Bühn (1), Will (2), Schnei-
der (2), J. Patzschke, Wagner, van de Kamp (2), Tomann, P. Lederer, 
Müller (2), Röllinghoff (14/9), D. Göbel.
ako

Brühl/Ketsch entscheidet Meisterschaft
Männl. B-Jugend, Landesliga Nord: 
SG Brühl/Ketsch – HSG Dittigheim/Tauberbischofsh. 	

22:22 (10:12)
Dennis Kilger ließ mit einem cool und souverän verwandelten 
Strafwurf in letzter Sekunde die Meisterschaftsträume der HSG 
Dittigheim/Tauberbischofsheim platzen. Den Gästen aus dem 
Taubertal genügte ein Punkt nicht, um ihre Spitzenposition zu 
verteidigen. Die SG Brühl/Ketsch schließt ihre gute Landesliga-
Saison mit einem Achtungserfolg ab.

Zunächst sah es jedoch nach einem Sieg des Favoriten aus. 
Ketsch/Brühl kam schwer ins Spiel. Nach fünf Minuten stand es 
0:4, so dass Trainer Mischa Gerischer umgehend zur Auszeit bat. 
Die Chancenverwertung blieb auch danach ein Problem, zusätz-
lich setzte der SG die konsequente Manndeckung gegen Rouven 
Gerischer zu. Mit der Einwechslung von Mario Müller, der nach 
längerer Pause wieder in die Mannschaft zurückgekehrt war, 
wurde die Abwehr stabiler. Im Angriff überzeugte er im Zusam-
menspiel mit dem glänzend aufgelegten Kreisläufer Dennis Kil-
ger, der viermal in Folge zum 10:12-Halbzeitstand traf.
Nach der Pause hatten die Gäste erneut den besseren Start und 
gingen mit drei Toren in Führung. Aber Brühl/Ketsch zeigte Moral 
und Engagement. In der 40. Minute glichen die Hausherren erst-
mals zum 14:14 aus. In der Abwehr wuchs die Mannschaft nun 
über sich hinaus, die Partie blieb deshalb in den letzten zehn 
Spielminuten ausgeglichen. Immer wieder legte Dittigheim/Tau-
berbischofsheim einen Treffer vor und die SG glich, angefeuert 
von ihren zahlreichen Fans, postwendend aus. Mit einem Hattrick 
erzielte Mario Müller in der 48. Minute das 21:21. Der beste Spie-
ler der HSG, Luis Hönninger, wähnte sich nach seinem Tor zum 
22:21 (49.) schon am Ziel. Im letzten Angriff behielt Brühl/Ketsch 
jedoch die Nerven und belohnte sich mit dem Punktgewinn.
SG Brühl/Ketsch: Schäfer; Kilger (9/1), Müller (4), Gerischer (2), 
Jakob (1), Endres, Thießen (3), Stapf (3), Rößler, Wüst, Siebert, 
Deutsch.

Brühl unterliegt in Laudenbach
1. Kreisliga Männer: 
TG Laudenbach – TV Brühl 		  30:23 (16:14)
Hatte der TV Brühl die TG Laudenbach in der Vorrunde zu Hause 
noch hoch mit 33:19 geschlagen, verlor er die Partie an der Berg-
straße mit 23:30. Die TG führte während des kompletten Spiels, 
ohne sich zunächst allerdings vorentscheidend abzusetzen (3:3, 
9:5, 12:10 und 14:12). Brühl hielt dagegen, so gut es ging, bei der 
16:14-Pausenführung der Hausherren war nach 30 Minuten noch 
nichts verloren.
Den Gästen kostete es natürlich jede Menge Körner, dem stän-
digen Rückstand hinterherzurennen. Zu mehr als zwei Toren 
Differenz reichte es den kämpferisch starken Brühlern allerdings 
nicht (15:17, 18:20 und 21:23). Die letzten Chancen büßten die 
Gäste beim 22:25 und einem zugesprochenen Strafwurf ein. Der 
Siebenmeter wurde nicht verwandelt, Sekunden später folgte 
eine Zeitstrafe, die die TG für die endgültige Entscheidung nutzte 
(27:22). Am Ende war die 23:30-Niederlage wohl unausweichlich.
TV Brühl: Weinhart, Walther; Gaisbauer (2), Zimmermann (1), 
Palme, Böhm, Göck (2), Rist (5/1), Kinkel-Daum (1), T. Schuhma-
cher (4/3), Faulhaber (2), Diehl (3), Häusler, Haas (3).
ako

Brühl zeigt trotz Niederlage gutes Spiel
2. Kreisliga Damen: 
TSV Birkenau 3 – TV Brühl 2 	 25:19 (12:6)
Im letzten Auswärtsspiel der laufenden Saison traten die Brühle-
rinnen beim Tabellenführer in Birkenau an. Die Begegnung ging 
zwar mit 19:25 verloren, aber mit einem Sieg bei den favorisier-
ten Hessinnen war wohl ohnehin nicht zu rechnen. Der TSV will 
unbedingt aufsteigen und wenn die beiden führenden Teams 
eine Klasse nach oben rutschen, ist Birkenau mit dabei.
Da beim TVB diesmal nicht mit Verstärkungen aus der Badenli-
gamannschaft zu rechnen war, machte Brühl aus der Not eine 
Tugend und stellte mit Ines Zschiesche, Bibi Simsek, Nadine 
Hoocker und Anita Gaisbauer gleich vier Spielerinnen aus dem 
Damenteam Ü30 mit auf. Die Gäste hielten eine Viertelstunde gut 
mit (4:6), bevor es durch überhastete Abschlüsse und mehrere 
Fehlwürfe bedingt, zu einem Ansteigen der Tordifferenz kam 
(4:10). Auch das Deckungsverhalten war verbesserungswürdig. 
Zur Pause führte Birkenau mit 12:6.
Nach dem Seitenwechsel kamen die Gäste besser ins Spiel und es 
gelangen ihnen mehrere schöne Torerfolge. In den letzten zehn 
Minuten wurde es sogar noch einmal spannend, als die kämpfe-
risch überzeugenden Brühlerinnen bis auf drei Tore herankamen 
(18:21). Zu mehr reichte es dann allerdings doch nicht. Der Tabel-
lenführer siegte am Ende mit 25:19.
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TV Brühl: Adler, Zschiesche; Bandl (5), Franz (1), Meisterling (2), 
Hirsch, Linke (4), Hoocker, Gaisbauer (1), Nobile (1), Tomann, Kott 
(1), Simsek (4).
ako

Abteilung Tischtennis

Punktgewinn für Brühls Tischtennis-Damen
Gleich zweimal musste die Verbandsliga-Damenmannschaft des 
TV Brühl in dieser Woche nach Weinheim. Im ersten Spiel gegen 
den TTV Weinheim-West II gab es ein 7:7-Unentschieden. Dabei 
konnten die Brühler Damen zum dritten Mal hintereinander 
ihre Doppelstärke unter Beweis stellen. Neben dem klaren 3:0 
von Eberle/Amos konnte auch das Doppel Thomsen/Schmitt 
in fünf Sätzen gegen Dippold/Vogelgesang punkten. Im vor-
deren Paarkreuz holten sowohl Susanne Amos als auch Miriam 
Schmitt diesmal nur einen Zähler, beide Brühler Spielerinnen 
unterlagen jeweils Sabine Dippold und Melanie Steuber. Amos 
punktete im dritten Spiel gegen Heike Fuhrmann, Schmitt punk-
tete gegen Sarah Vogelgesang. Kerstin Eberle kam diesmal zu 
zwei Siegen gegen Fuhrmann und Vogelgesang, die frisch geba-
ckene Baden-Württembergische Seniorenmeisterin im Doppel 
Ü60 Kerstin Thomsen gewann ebenfalls gegen Vogelgesang. Im 
zweiten Spiel war beim ungeschlagenen Tabellenführer TTC 1946 
Weinheim II wie erwartet nichts zu holen. 8:2 hieß es am Ende zu 
Gunsten der Weinheimer Damen. Brühl musste auf Kerstin Eberle 
verzichten, Weinheim trat ohne Christina Olbert an. Im Doppel 
unterlagen Amos/Werner nach einer 2:0-Satzführung nur knapp 
im fünften Satz. Im Einzel verkürzten Susanne Amos gegen Maike 
Korn und Ersatzspielerin Monika Werner gegen Wiebke Haas die 
zwischenzeitliche Weinheimer 3:0-Führung auf 2:3. Danach hatte 
nur noch Kerstin Thomsen die Chance, gegen Wiebke Haas zu 
punkten. 13:11 musste sich Thomsen im fünften Satz geschlagen 
geben. Ansonsten gab es in den anderen Spielen keine Möglich-
keiten zum Satzgewinn.
Die erste Herrenmannschaft des TV Brühl konnte in der Bezirksli-
ga das Spiel gegen den Tabellennachbarn TTF Hemsbach relativ 
entspannt angehen, nachdem der Klassenerhalt in der vorigen 
Woche geschafft wurde. Ohne Daniel Gropp und Andreas Bös-
selmann, dafür mit dem genesenen Wilmar Becker reichte es zu 
einem 8:8. 2:1 lautete die Führung nach den Doppeln, Neves/
Matt und Schröder/Kalous holten die Punkte. In der ersten Ein-
zelrunde gab es nur zwei Brühler Siege durch Michael Neves und 
Ersatzspieler Ralf Schröder. Mit 4:5 ging es in die zweite Einzel-
runde. Drei Siege von Michael Neves, Michael Matt und Wilmar 
Becker brachten die zwischenzeitliche 7:5-Führung. Hemsbach 
konterte postwendend mit drei Siegen zur 8:7-Führung. Neves/
Matt behielten aber im Abschlussdoppel mit 3:0 klar das Heft in 
der Hand und sicherten den einen Punkt.
Am vorletzten Spieltag der Kreisliga kam es zum Duell der beiden 
Kellerkinder TSG Heidelberg II und TV Brühl II. Nur ein hoher Sieg 
für Brühl bedeutete überhaupt noch eine Chance auf die Quali-
fikation für die neue Kreisliga B. 9:5 siegte Brühl und damit sind 
beide Mannschaften vom Punktstand und vom Spielverhältnis 
exakt gleich. Brühl verpasste es erneut, die rote Laterne abzu-
geben und einen kleinen psychologischen Vorteil für das letzte 
Spiel zu sichern, das Doppel Alandt/Röschel vergab 3 Matchbälle. 
Im Doppel gab es dadurch nur einen Punkt für Kuxhausen und 
Schröder. Jakob Kuxhausen, Patrik Alandt und Ortwin Röschel 
holten jeweils zwei Siege, Ralf Schröder und Werner Hensel konn-
ten jeweils einen Zähler beisteuern. Am letzten Spieltag kommt 
es für Brühl darauf an, einen Punkt mehr zu erzielen als Heidel-
berg. Brühl empfängt den Tabellenzweiten Reilingen, Heidelberg 
muss beim Tabellendritten Hockenheim antreten.
In der Kreisklasse A kam die dritte Mannschaft des TV Brühl zu 
einem kampflosen 9:0-Erfolg gegen die TTG Oftersheim V. In 
der Kreisklasse B besiegte die vierte Mannschaft des TV den TV 
Altlußheim klar mit 9:1. In den Einzeln gewann Torsten Leutert 
zweimal, je einen Sieg holten Manfred Krämer, Manfred Plath, 
Horst Kluge, Siegfried Weingarth und Dieter Hellinger. Im Doppel 
punkteten Leutert/Weingarth und Krämer/Hellinger.
In der Kreisklasse C war die fünfte Mannschaft des TV beim TTC 
Hockenheim 7 beim 2:8 chancenlos. Die Gegenpunkte holte 

Eugen Chmura. Die sechste Mannschaft des TV Brühl war beim 
3:7 gegen den TV Dielheim IV chancenlos. Martin Werner glänzte 
mit zwei Siegen, Michael Witt steuerte einen Sieg hinzu.
(mabu)

Abteilung Volleyball

Damen 3 erneut an der Spitze!
Es war der letzte Heimspieltag der Saison 15/16, für die Damen 3 
der SG Ketsch/Brühl.
Zwei Spiele, zwei Siege war die Devise und sie wurde mit Bravour 
in die Tat umgewandelt.
Das erste Spiel bestritten die jungen Damen gegen die Mädels 
aus Mannheim und gewannen es mit 3:0. Von Anfang an standen 
sie hellwach auf dem Feld und haben ihr Können unter Beweis 
gestellt. Kristina Lindt setzte ihre Angreiferinnen wie immer sehr 
gut in Szene und hat jeden Ball auf den Punkt zugespielt. Auch 
Kim Walter zeigte mit ihren Angaben ihre Qualitäten (10 Punkte) 
und zusammen erkämpften die SGlerinnen sich das erste Spiel.
Das zweite Spiel sollte dann jedoch noch einmal die Kraft und 
Ausdauer der jungen Damen auf die Probe stellen. Die Mann-
schaft aus Edingen war diesmal nicht so einfach zu schlagen wie 
die Woche zuvor. Nachdem sie den ersten Satz knapp mit 23:25 
verloren haben, gewannen sie den zweiten mit 25:21. Der dritte 
Satz wurde vor allem durch lange Ballwechsel geprägt. Alicia 
Kramer zeigte eine sehr gute Abwehr und viele gezielte Angriffe, 
welche dazu beitrugen den Satz mit 26:24 für sich entscheiden 
zu können.
Mit drei anstrengenden Sätzen in den Knochen, ließen die Bret-
scherinnen den vierten etwas zu ruhig angehen. Leider konnten 
sie die Führung der Gegner nicht mehr aufholen, sodass nun im 
Tiebreak der Gewinner ermittelt werden musste.
Dies war der letzte Satz der Saison, das war allen klar nur, wer 
wird ihn gewinnen?
Ganz klar die SG! Noch einmal rafften sich die jungen Mädels 
auf und zeigten ihr gewohntes, sauberes Spiel. Jule Koerbel 
überzeugte auf der Diagonalposition mit starken und gezielten 
Angriffen und der Satz ging mit 15:10 an die SG Ketsch/Brühl.
Was für ein letzter Spieltag. Keiner wollte es glauben, dass die 
frisch aufgestiegene Mannschaft, die wieder Zuwachs von neuen 
Spielerinnen bekam, sich so gut in der Bezirksklasse hält. Dieser 
Erfolg wird aber auch noch zusätzlich gekrönt. Mit den 5 Punkten 
aus den beiden Spielen, haben die Damen 3 sich nun den ersten 
Tabellenplatz erkämpft und sind damit zum zweiten Mal in Folge 
an der Spitze.
Die gesamte Mannschaft hat sich wieder sehr gut bewährt und 
ein großer Dank gilt hier den Trainerinnen Anika Wüst, Nina 
Weidner und Tamara Rill, die die jungen Damen wieder an die 
Spitze geführt haben!

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Kursangebot 2016
Nichtmitglieder – Mitglieder – Männer – Frauen
Die neuen Kurse beginnen wieder ab Mai 2016
Präventives Bewegungstraining
Latino Aerobic
MONTAG, 02.05.16
18.30 h – 19.30 h
Aktive Haltungs- u. Bewegungsschulung
DIENSTAG, 03.05.16
18.00 h – 19.00
Verbindliche Anmeldung erforderlich!
Cardiotraining – Aktiv in den Tag
MITTWOCH, 04.05.16
9.00 h – 10.00 h
Verbindliche Anmeldung erforderlich!
Alle Kurse verfügen über die Auszeichnung Pluspunkt Gesund-
heit- Sport Pro Gesundheit.DTB! Die Kurse können bei der Kran-
kenkasse eingereicht werden.
Die Kurse sind präventionsgeprüft.
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Die Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith statt. Sie ist 
examinierte Sportlehrerin und verfügt über Zusatzlizenzen (u. a. 
Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin
P/B-Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf, zertifi- 
zierte LaGym-Instructor)

Sampoorna-Yoga Yoga der Fülle für Anfänger und
Wiedereinsteiger
Freitag, 15.04.2016, 18.00 h – 19.30 h
Sampoorna heißt Fülle und integriert verschiedene Yoga-Rich-
tungen.
Oft gehen wir in unserem Alltag in der Verantwortung und den 
entsprechenden Pflichten auf und vergessen dabei uns selbst.
Sampoorna-Yoga bietet Dir die Möglichkeit aus dem Alltag aus-
zutreten und Dich nur auf dein Selbst zu konzentrieren.
Durch eine bewusste Atmung, Körperübungen u. -haltungen 
und sanfte Dehnungen lernst Du Deinen Körper wieder bewusst 
wahrzunehmen und Spannungen loszulassen.

Dienstag, 03.05.22, 16, 19.30 h-21.00 h
Hatha-Yoga für Fortgeschritte bzw.Wiedereinsteiger
Der Kurs ermöglicht Dir das Erlernen der wichtigsten Yoga Hal-
tungen (Asanas). Du erlebst eine Mischung aus Muskelkräftigung 
und –Dehnung, Atembewusstsein, Entspannung und zur Ruhe 
kommen deiner Gedanken.
Die Kurs gehen jeweils über 6 x 1,5 Stunden!
Bitte bequeme Kleidung, Decke oder Tuch mitbringen!
Anmeldung ist bei beiden Kursen erforderlich!
Anmeldung und Information bei:
Frau Reith Tel. 0621 / 8060685; 
Frau Schwenzer Tel. 06202 / 77278

Fußball

Jugendabteilung
Am Osterwochenende sind alle Jugendmannschaften spielfrei.
Der Sportverein und die Jugendabteilung wünschen allen 
ein frohes Osterfest.

Sonntag, 20.03.2016 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – DJK / Fortuna Edingen – Neckarhausen
Halbzeitstand: 	 0:0
Endergebnis: 	 1:2
beste Spieler: Sebastian Ertl, Florian Eisenbarth, Daniel Katsch
beste Spieler: Aytunc Önerler, Steffen Ruf, R. Zimmermann,
In der 1. Halbzeit tat sich auf beiden Seiten nicht viel. Die Mann-
schaften spielten zielstrebig bis zum 16-m-Strafraum, aber inner-
halb des Strafraumes waren keine nennenswerte Torraumszenen 
zu sehen. In der 17. Minute eine Schrecksekunde für den SVR, als 
Torwart Marcel Jehle, ohne Einwirkung eines Gegners umknick-
te, und mit Verdacht eines Muskelbündelrisses, ausgewechselt 
werden musste. In der (29.) ein direkter Freistoß von Neckarhau-
sen, der jedoch knapp über das Tor strich. Auf der Gegenseite 
hatte Thorsten Kotelmann in der (31.) eine große Tormöglichkeit, 
jedoch ohne auf seinem schwachen rechten Fuß selbst zu schie-
ßen, schob er den Ball dem mitgelaufenen Stefano Parisi hin, 
der jedoch um Haaresbreite knapp das Tor verfehlte. In der (43.) 
tauchte Aytunc Önerler frei vor dem Tor von Sebastian Ertl auf, 
der jedoch mit einem schnellen Fußreflex die klare Torchance der 
Gäste verhindern konnte.
In der zweiten Halbzeit erhöhte der SVR den Druck auf das Tor 
der Gäste. Folgerichtig fiel auch durch Jonas Martin das verdien-
te 1:0 für den SVR. Erst jetzt erwachten die Gäste und wurden 
zielstrebiger und spielfreudiger. Die Gäste hatten jetzt mehr 
vom Spiel und trugen gefährliche Konterangriffe vor. Sebastian 
Ertl hatte alle Hände voll zu tun und avancierte in der zweiten 
Halbzeit zum besten Spieler seines Teams und machte auch die 
gefährlichsten Schüsse und Kopfbälle der Gäste zunichte. In der 
(59.) war auch er machtlos, als Marius Hacker die Abwehr aus-
spielte, bis zur Torauslinie lief und dem mitgelaufenen Aytunc 
Önerler auflegte, der mit einem wuchtigen Schuss Sebastian Ertl 
keine Abwehrmöglichkeit ließ und zum 1:1-Ausgleich einschoss. 
Kurz danach hatte Jens Röger Pech als er frei zum Schuss kam, 
jedoch um Haaresbreite schoss er am linken Torpfosten vorbei. In 

der (80.) zirkelte Aytunc Önerler eine genaue Flanke auf Steffen 
Ruf und mit einem Flugkopfball bezwang er Sebastian Ertl zum 
2:1 für die Gäste. Der SVR warf nochmal alles nach vorne um 
noch wenigstens einen Punkt zu behalten. Es war jedoch den 
Gastgebern nicht mehr vergönnt, den wichtigen und verdienten 
Ausgleich zu erzielen.
Spielbericht:
Sonntag, 20.03.2016 – 12.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – Calcio Edingen
Halbzeitstand: 	 0:1
Endergebnis: 	 2:2
Es war ein hart umkämpftes B-Klassenspiel, das mit einem Poli-
zeieinsatz endete, da Gästespieler und Zuschauer sich nach 
Spielschluss nicht im Griff hatten und auf einheimische Spieler 
und auch auf den Schiedsrichter losgingen.
Zuvor war es eine hitzige Begegnung, in der Calcio Edingen 
durch Hakan Coban in der 26. Spielminute und Samet Kandog-
mus in der 54. Spielminute die Gäste mit 2:0 in Führung schossen. 
In der 63. Spielminute sah Marc Schinkel wegen Schiedsrich-
ter-Beleidigung die rote Karte, ebenso Edingens Schlussmann 
Abdullah Hamza wegen einer Tätlichkeit. Alban Rabl konnte in 
der 69. Spielminute auf 1:2 verkürzen. Einige Minuten später 
sah Rohrhofs Sebastian Ludwig wegen wiederholtem Foulspiel 
die gelb/rote Karte, da er zuvor schon die gelbe Karte gesehen 
hatte. Jetzt drängte der SV Rohrhof vehement auf den Ausgleich, 
da man nicht als Verlierer vom Platz gehen wollte. In der Schluss-
minute besorgte Alban Rabl mit seinem zweiten Tor den 2:2-Aus-
gleich zum vielumjubelten und längst verdienten Ausgleich.
Nach dem Schlusspfiff drehten die Gästespieler und deren 
Anhang durch, indem sie Jagd auf die einheimischen Spieler und 
den Schiedsrichter machten. Die Spieler vom SV Rohrhof schütz-
ten den Schiedsrichter vor Tätlichkeiten.
Der SV Rohrhof musste die Polizei benachrichtigen und anfor-
dern, da man nicht mehr Herr der Lage war.
pl

Abteilung Fußball
Senioren (1. Mannschaft)
4. Rückrundenspieltag:
Ostermontag: 28.03.2016 – 15.00 Uhr -
Mannheimer Fußball Club Phönix – SV Rohrhof 1
Nun wird es aber allerhöchste Zeit, mal wieder zu punkten, damit 
man auf der Habenseite einige Punkte mehr verbuchen kann. 
Gehofft hatte man am letzten Spieltag, da man bereits 1:0 durch 
Jonas Martin führte und nah dran war, das zweite Tor nachzule-
gen.
Aber erst mit dem 1 : 0 stachelte man die Gäste aus Edingen-
Neckarhaus erst so richtig an.
Ab diesem Zeitpunkt hatten die Gäste mehr vom Spiel und hätte 
in der zweiten Halbzeit Sebastian Ertl nicht so gut gehalten, wäre 
das eine oder andere Tor noch für die Gäste mehr drin gewesen.
Gute Chancen durch Thorsten Kotelmann in der ersten Halbzeit 
und Jens Röger in der zweiten Halbzeit wurden jedoch nicht 
genutzt, so dass es wieder nichts war mit einem „Dreier” zu Hause.
Jetzt hofft man, dass unsere Stürmer mal der Phönix Mannheim 
einige Ostereier ins Tornetz legen, damit etwas Zählbares auf den 
Rohrhof mitgenommen werden kann.
Allerhöchste Zeit wäre es jetzt mal mit dem „punkten” !!
pl

Senioren (2. Mannschaft)
4. Rückrundenspieltag:
Ostermontg: 28.03.2016 – 15.00 Uhr -
DJK Feudenheim – SV Rohrhof 2
Unsere Mannschaft spielt am Ostermontag gegen einen direkten 
Tabellennachbarn. Hier gilt es, dass unsere Mannschaft sich DJK 
Feudenheim vom Leibe hält und selbst punkten kann, damit der 
Abstand zum Tabellennachbar größer wird. Dies ist für unsere 
Mannschaft ein 6-Punkte-Spiel.
Die Spieler um Spielertrainer Daniel Bittmann und Thomas Weber 
hoffen nur, dass ein Spiel wie am letzten Spieltag gegen Calcio 
Edingen sich so oft nicht wiederholt.
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Blankes Entsetzen und Angst waren in den Gesichtern und Augen 
der einheimischen Spieler zu sehen und zu entnehmen, als die 
gegnerischen Zuschauer und Spieler wie wild auf die einheimi-
schen Spieler los gingen. Auch vor dem eingeteilten Schiedsrich-
ter nahm der Gegner keine Rücksicht. Hätte der Spielertrainer 
Thomas Weber sich nicht energisch vor dem Schiedsrichter auf-
gebaut und in die Umkleidekabine geleitet, hätte der Schieds-
richter noch Schläge einstecken müssen. So hat Thomas Weber 
für seine Hilfsbereitschaft Prügel vom Gegner einstecken müs-
sen.
Unser Verein wird gegen solche Machenschaften vorgehen und 
hat bereits beim Sportgericht in Mannheim und auch beim BFV, 
Karlsruhe eine entsprechende Mitteilung abgegeben.
Solche Mannschaften und Zuschauer/Fans haben auf einem 
Sportplatz nicht zu suchen.
pl

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Brühler Schachfreunde können doch noch gewinnen. Knap-
pe Siege auf dem Weg zum Klassenerhalt?
In den Mannschaftskämpfen gegen den Tabellenzweiten SC 
Friedrichsfeld und den Tabellenvierten SK Mannheim II konnten 
die Schachfreunde mit jeweils 4,5 : 3,5 knappe Siege vermelden. 
Damit rückten die Brühler auf den 6. Tabellenplatz vor und haben 
nun gute Chancen auf den Klassenerhalt. Voraussetzung dafür 
ist jedoch noch ein weiterer Punktgewinn gegen die Konkurrenz 
von der SG Kurpfalz aus Schwetzingen im letzten Spiel der Sai-
son.
Beim Auswärtsspiel gegen den SC Friedrichsfeld konnten Mat-
thias Kramer, Klaus Vettel-Bethke und Klaus Drobel ihre Partien 
gewinnen, Armin Bauer, Anton Hartmayer und Vyacheslav Skly-
arenko spielten remis.
Gegen den SK Mannheim hatten die Brühler ein Heimspiel. Ihre 
Partien gewannen Armin Bauer, Klaus Drobel und Gerhard Witz-
ke. Norbert Blum, Erik Freck und Vyacheslav Sklyarenko remisier-
ten.
Interne Turniere
Das Blitzturnier des Monats März gewann Armin Bauer vor Hans 
Dvorak und Klaus Drobel auf dem geteilten 2. Platz. Die Jahres-
wertung führt nach wie vor Norbert Blum klar an.
Beim Schnellschachturnier zeigte sich Matthias Kramer in her-
vorragender Form und konnte die Monatswertung gewinnen. 
Den zweiten Platz erreichte Norbert Bum vor Armin Bauer. Damit 
erfolgte ein Führungswechsel in der Jahreswertung. Es führt nun 
Matthias vor Norbert und Armin.
Brühler Dorfmeisterschaft 2016
In der Dorfmeisterschaft wurden die Partien der ersten beiden 
Runden weitgehend gespielt. Wegen der hohen Teilnehmerzahl 
wird die Meisterschaft in 2 Gruppen mit Vor- und Endrunden 
durchgeführt. In den beiden Gruppen kam es zu keinen Überra-
schungen, die Favoriten konnten sich bisher weitgehend durch-
setzen. Entscheidungen sind jedoch noch nicht gefallen. Am 
letzten Spieltag konnten Armin Bauer, Norbert Blum und Klaus 
Drobel ihre Partien gewinnen.
Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen und in den Schulferien:
ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Hunde in der Natur – unsere Verantwortung!
Im Rahmen einer Vortragsreihe lädt der Verein der Hundefreunde 

Rohrhof e.V. mit Unterstützung der Gemeindeverwaltung Brühl, 
am 22.04.2016 um 19 Uhr Hundebesitzer und interessierte Bür-
ger zu einer Informationsveranstaltung in sein Vereinsheim ein. 
Die Schwerpunkte dieser Veranstaltung liegen in der Vermittlung 
von Informationen rund um das Thema „Hunde in der Natur”, 
insbesondere zu dem natürlichen Hundeverhalten und in der 
Aufklärung zu Verordnungen und Richtlinien im Gemarkungsbe-
reich der Gemeinde Brühl.

Immer mehr Menschen sind auf den Hund gekommen. Naturge-
mäß brauchen Hunde, auch wenn sie noch so klein sind, ihren 
Auslauf. Sie möchten sich bewegen und die Umgebung erkun-
den. Je nach Rasse ist die Veranlagung, dabei anderen Tieren 
nachzustellen, unterschiedlich ausgeprägt. Dennoch ist Jagen 
für Hunde die natürlichste Sache der Welt. Dementsprechend 
ergeben sich durch unsere Hunde unterschiedliche Gefahrenmo-
mente für andere Tiere.

Nach dem Baden-Württembergischen Naturschutzgesetz vom 
14.07.2015 hat nach § 43 Jedermann das Recht auf Erholung. 
Allerdings hat jeder bei der Ausübung dieses Rechts die Pflicht, 
pfleglich mit Natur und Landschaft umzugehen. Das beinhaltet 
insbesondere die Rücksicht auf wild lebende Tiere und Pflanzen, 
auf die Belange der Grundstückseigentümer und Nutzungsbe-
rechtigte sowie andere Erholungssuchende.

Hier existieren Fehleinschätzungen mancher Hundehalter, Halb-
wissen zur Rechtslage, insbesondere zu Gemeindeverordnun-
gen, Naturschutz- und Landschaftsschutzgesetzen sowie teilwei-
se Unverständnis gegenüber anderen Erholungssuchenden.

Wer beispielsweise kann von sich behaupten, dass er genau 
weiß, wie und wo er sich in einem Naturschutzgebiet mit seinem 
Hund bewegen darf? Ob er dieses überhaupt betreten darf? Die 
Antwort ist nicht ganz einfach, denn in Baden-Württemberg gibt 
es hierzu keine einheitliche Regelung.

Katharina Kern, Trainerin beim Verein der Hundefreunde, Ret-
tungshundeausbilderin beim DRK und als Tierpsychologin Inha-
berin der nach § 11 TierSchG zertifizierten Hundeschule G.A.M.E 
referiert über die Triebe des Hundes, u.a. den Jagdtrieb und den 
Spiel- oder Bewegungstrieb. Sie erklärt warum es dennoch Sinn 
macht, auch einen „braven Hund” an der Leine zu führen und 
zeigt Alternativen auf, seinen Hund artgerecht auszulasten.

Unterstützt wir Katharina Kern durch den Umweltbeauftragten 
der Gemeinde Brühl, Herrn Dr. Andreas Askani, der Aufklärung 
über die Rechtslage für den Außenbereich von Brühl mit seinen 
Landschafts- und Naturschutzgebieten gibt. Er informiert nicht 
zuletzt auch über das Thema Leinenpflicht gemäß der Polizeiver-
ordnung der Gemeinde Brühl.

Ziel dieser Informationsveranstaltung ist es, aufgrund einer fun-
dierten Wissenslage ein respektvolles Miteinander zwischen 
Hundehalter, Jogger, Radfahrer und Spaziergänger herbeizufüh-
ren und dies in Einklang mit den Bedürfnissen unserer Natur und 
ihren Bewohnern zu bringen.

Die Informationsveranstaltung findet im Vereinslokal der Hunde-
freunde „Nonna Sara”, Hanfäcker 11 in Brühl-Rohrhof am Freitag, 
den 22.04.2016 statt. Beginn ist um 19 Uhr.

Der Vorstand VdH Rohrhof

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Anangeln der ASV-Aktiven am Rhein

Am Samstag, den 09. April 2016, um 7.30 Uhr, treffen sich die 
Petrijünger des ASV Rohrhof am Wendehammer an den Brühl- 
Rohrhofer Buhnen, um dort die Verlosung für das Anangeln vor-
zunehmen.

Angelplätze sind für die Teilnehmer an der gewohnten Rheinstre-
cke abgesteckt. Zwischen 9.00 und 12.00 Uhr werden die Ruten 
ausgeworfen, das anschließende Verwiegen der Fische findet vor 
der Vereinshütte statt. 
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Nach Ablauf des sportlichen Teils serviert die Frauengruppe des 
Vereins ein warmes Essen, die entsprechenden Getränke stehen 
zur Verfügung.
Der größte Prozentsatz der Angler hat die Teilnahme dem Sport-
wart Thomas Koch bereits gemeldet. Nachzügler können dies 
noch bis zum 06. April unter der Rufnummer 06237-6979 oder 
0171-4901562 nachholen.                                                               T.S.-

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Traditionelles Winterangeln am 03.04.2016
Am Sonntag den 03.04.2016 ist es wieder so weit, die Angler des 
ASV Frühauf Brühl 1949 e.V. haben ihr erstes Angeln der neuen 
Saison. Nach einem milden Winter sind die Erwartungen hoch. 
Das Winterangeln findet am nördlichen Baggersee in Ketsch 
statt, Treffpunkt ist um 7:00 Uhr auf dem Parkplatz der Rheinhalle 
in Ketsch (Im Bruch).
Die vorhergehende Besprechung findet am 29.03.2016 um 19:00 
Uhr in Brühl „Zur Traube“ statt. Dieser Termin ist zugleich der 
Stichtag für die Anmeldung zum Angeln. Diese kann gerne auch 
telefonisch an unseren Sportwart Thomas Hecker gerichtet wer-
den.

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

Jahresbericht 2015
In meinem siebten Jahr als Vorstand hat sich so einiges in unse-
rem Verein getan – hier ein kleiner Überblick:
Die erste Fischbörse des Jahres 2015 fand am 28. Februar statt. 
Sie war sehr gut besucht, wir sind zufrieden. Dankeschön an alle 
Helfer. Am 05. März wurde unser traditionelles Heringsessen für 
alle Mitglieder veranstaltet (Matjessalat, Rollmöpse und Pellkar-
toffeln). Es war ein schöner Donnerstagabend.
2015 nahmen wir wieder am Kinderferienfreizeitprogramm teil. 
Am 01. August hatten wir 16 Kinder zwischen 8 und 12 Jahren 
zu Besuch. Helmut Schermer plante einen Ausflug nach Landau, 
in die Reptilium und Landesgartenschau. Für die Verpflegung 
und ausreichend Spaß wurde natürlich auch gesorgt, dank der 
zahlreichen Helfer.
Die Grillfeier am 22. August für alle Mitglieder fand auch in die-
sem Jahr sehr großen Anklang.
Das Grillfleisch und die Salate wurden von den Mitgliedern mit-
gebacht; die Getränke waren Vereinssache.
Tag der offenen Tür am 13. September 2015.
Hier sollte bei den Besuchern das Interesse an der Aquaristik 
geweckt werden. Der Verein eröffnete diesen Tag mit einem 
leckeren Kaffe- und Kuchenbuffet, das durch die Spenden der 
Mitglieder ermöglicht wurde.
Vom 03. bis 05.10.2015 fand das Brühler Straßenfest statt. Zu den 
Getränken boten wir unseren Besuchern weiße und rote Brat-
wurst, Currywurst und Pommes frites an. Danken möchte ich an 
dieser Stelle für die unermüdliche Hilfe der Vereinskollegen.
Die zweite Fischbörse des Jahres 2015 fand am 31. Oktober statt. 
Sie war sehr gut besucht; auch hier sind wir zufrieden. Danke-
schön an alle Helfer.
Unsere Winterfeier fand am 27. November in der Gaststätte TV 
Club-Haus-Brühl statt. Es war ein schöner Abend mit sehr gutem 
Essen, das vom Verein komplett übernehmen wurde, als Danke 
für ein gelungenes Jahr.
Jubiläum 2015: Karin Kratzmann 5 Jahre, Elke Diebold 5 Jahre, 
Hernert Erdman 10 Jahre, Roland Gärtner 10 Jahre, Pierre Lentz 
25 Jahre, Manfred Heep 35 Jahre, Peter Gösswein 35 Jahre.
Abschließend noch einige Worte zu unserem Vereinsleben:
Besonders erfreulich entwickelt sich aus meiner Sicht der zuneh-
mende Zusammenhalt der Vereinsmitglieder. Wurde ein Problem 
festgestellt, konnte auf die Hilfe der Mitglieder gezählt werden.
Im letzten Jahr 2015 durften wir 5 neue Mitglieder begrüßen, 
und keine sind ausgeschieden. Im Jahr 2015 zählten wir 70 Mit-
glieder, die zu unserem Verein gehören.
1. Vorstand Ralf Kinzig

Sonstiges

Ihr lokaler TV-Sender im UnityMedia-Netz

Das Programm von RIKtv:

 Info/News zu jeder vollen Stunde
 Kommunalreport mit Beiträgen aus dem

politischen Leben der Gemeinden
 Kulturmagazin mit Berichten aus dem

kulturellen Leben der Gemeinden, Kirchen,
Schulen,Kindergärten und Vereinen

 Schau dich Schlau beinhaltet Beiträge aus
den Bereichen Technik, Medizin, Psychologie,
Umwelt, Ernährung, Beauty und Sport

 Sonderformate für Lifestyle, Gastro, Fashion
und aktuelle Themen

Sendezeiten sind u.a. in EPG abrufbar und werden
auch zwischen den Sendungen eingeblendet.

Programmhinweise für Ostern:

Info/News: Ansprache BGM Dr. Göck, Brühl

Ab Karfeitag jeweils um 11:15 Uhr und 21:15 Uhr:

Johannes Brahms

ein deutsches requiem
motetten op.74

ein chor des sängerbundes germania
und des dietrich-bonhoeffer-gymnasiums eppelheim

RIKtv TV-Medienservice K.Lux
Redaktion Tel.: 06202 / 920190

e-mail: redaktion@riktv.de
Internet: www.rik-bruehl.de

Programm

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
in Schwetzingen
Der nächste Gesprächskreis für pflegende Angehörige findet am 
Mittwoch, den 6. April 2016, von 19.00 bis 20.30 Uhr im Grup-
penraum, 2. OG, des Diakonischen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 
4a, in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen ist eine große Herausfor-
derung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphä-
re Ermutigung, gegenseitige Unterstützung, Information und 
Impulse für Entlastungsmöglichkeiten.
Um Pflegenden die Teilnahme zu ermöglichen, bieten die Nach-
barschaftshilfe Schwetzingen und die Kirchliche Sozialstation 
Schwetzingen folgenden Service an: Gegen eine geringe Auf-
wandsentschädigung kann für die Zeit des Treffens die Betreu-
ung des Angehörigen von 18.30 bis 21.30 Uhr zu Hause über-
nommen werden.
Informationen hierzu gibt es bei der Leiterin Monika Theilig, Tel. 
06202 957124. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, die 
Teilnahme ist kostenlos.
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Wo: Schillerschule 68782 Brühl, Ormessonstraße 5. (überdacht)

Wer: Eltern, die Babykleidung/-bedarf, Säuglingsausstattung, Umstandsmode, Kinder-

und Schulbedarf (auch Ranzen, Sporttaschen u. a.), Spielsachen usw. verkaufen möchten.

Tische werden nicht gestellt. Aufbau ab 11:30 Uhr.

Standgebühr beträgt je 6 Euro.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Verkauf von Kaffee/Kuchen sowie selbstgebackene Waffeln. Kuchen auch zum Mitnehmen!

Der Erlös aus Standgeld und Kuchenverkauf kommt der Frauenselbsthilfe nach Krebs

Brühl/Schwetzingen (2.4.) und der Nachbarschaftshilfe Brühl (25.6.) zu Gute.

Kontakt: Pamela Damm (pameladamm@gmx.de oder 0174/4727319)

Central Kino Ketsch
Ostern mit Western und vielen weiteren beeindruckenden 
Filmen
„Südafrika – Der Kinofilm” bietet eine Reise von Kapstadt bis 
Johannisburg mit herrlichen Landschaften, spannenden Begeg-
nungen und vielen touristischen Tipps.
Nach der Vorstellung am 31.3. erwartet die Kinobesucherinnen 
und -besucher zudem eine Gespräch mit den Südafrika-Experten 
Veith und Annette Lennartz- Veith.
Lennartz war in den 90er Jahren ARD Südafrika-Korrespondent 
und hat die Veränderungen dort hautnah miterlebt.
Annette Lennartz ist Gründerin von „Voices for Africa”, einer Hilfs-
organisation, die sich besonders für Bildungsprojekte einsetzt. 
Beide verbringen nach wie vor viel Zeit in Südafrika und sind 
gerade von dortzurückgekehrt.

Das aktuelle Programm:
Freitag, 25.3./19.30 Uhr/ Südafrika – Der Kinofilm
Samstag, 26.3./15.30 Uhr/ Kinderfilm: Der kleine Prinz
Samstag, 26.3./19.30 Uhr/ The Danish Girl
Sonntag, 27.3./18.00 Uhr/ Umrika
Sonntag, 27.3./20.15 Uhr/ Janis: Little Girl Blue
Montag, 28.3./18.00 Uhr/ Der kleine Prinz
Montag, 28.3./20.15 Uhr/ Jane Got a Gun
Mittwoch, 29.3./19.30 Uhr/ Janis: Little Girl Blue
Donnerstag, 31.3./19.30 Uhr/ Südafrika – Der Kinofilm/
mit anschließendem Gespräch
Freitag, 1.4./19.30 Uhr/ The Danish Girl
Samstag, 2.4./15.30 Uhr/ Kinderfilm: 
Sebastian und die Feuerreiter
Samstag, 2.4./19.30 Uhr/ The Hateful 8
Sonntag, 3.4./ 11 Uhr/ Vorpremiere: 
Die mörderische Welt der Ingrid Noll
Sonntag, 3.4./ 18 Uhr/ The Danish Girl
Sonntag, 3.4./20.15 Uhr/ Spiel mir das Lied vom Tod
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Frohe Ostern und viel Freude im Kino!!!!!!!!!!

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Lattenrost 90x200 cm, mit verstellbarem Kopfteil      Tel. 7 41 67
1 Wäschemangel
1 runder Tisch mit zwei Sesseln
1 Sideboard � Tel. 7 12 37
1 2-Sitzer Ledercouch und Sessel (dunkelbraun)
1 helle Einbauküche (nur mit Spülmaschine) 	 Tel. 7 50 25
2 Kinderstubenwagen 	 Tel. 7 13 22
1 Schreibtisch, unbehandeltes Holz 	 Tel. 0176 – 41 52 75 66
Gartenmöbel bestehend aus  1 Tisch oval und 
6 Stühlen, Kunststoff weiß		  Tel. 7 53 18 ab 16.00 Uhr

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 27.03.
12:30 Uhr 	 „How Love and Faith Conquer the World” 
	 (englisch)
15:15 Uhr 	 „Ce anume rezerva viitorul apropiat” (rumänisch)
18:00 Uhr 	 „Eingriffe Gottes – Woran wirklich zu erkennen?“
	 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom 15. Januar: „Wir wol-
len mit euch gehen“ gestützt auf Sacharja 8:23

Donnerstag, 31.03., Freitag, 01.04. (Englisch)
19:00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Hiob 11-15 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Hiob 
glaubte fest an die Auferstehung“ und „In Jehovas 
Augen sind seine treuen Diener kostbar“

20:05 Uhr 	 Es wird der erste Teil von Kapitel 12 aus dem Buch 
„Ahmt ihren Glauben nach“ besprochen: „Elia: Er 
ließ sich von seinem Gott trösten“ (Unerwartete 
Wendung / Mutlos und völlig verängstigt)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-slr.de/nussbaum- 
medien/ökologie



Brühler Rundschau · � Anzeigen 26. März 2016 · Nr. 12

Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass auf 2 Parkett-Tickets 
(ausgenommen Sonderprogramm: 
Sneak, Kinotag, GKKP, usw.)
Kinos in Walldorf, Schwetzingen und Bensheim

Reptilium Terrarien und Wüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Straße 1, 76829 Landau/ Pfalz

Pfalzmuseum für Naturkunde
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis 
des Pollichia-Museums
Kaiserslauterer Straße 111, 67098 Bad Dürkheim

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 10,50 € statt 12,50 € für die Son-
derausstellung „Ägypten – Land der Unsterblich-
keit“
Museum Weltkulturen D5, 68159 Mannheim

American Tackle Shop
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(außer Lebendköder)
Rote Tor Straße 58, 76661 Philippsburg

Pilatesstudio Dani Stassen
10 % Rabatt auf Pilateskurse und RückenFit
Styrumstraße 1a, 68753 Waghäusel

Style Haar- und Kosmetikstudio
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen
Eschenweg 5, 67346 Speyer

Salz und Seele
10 % Rabatt auf ausgewählte Anwendungen 
sowie ein gratis Röhrchen mit Salz 
Ihrer Wahl im Wert von 2,50 € 
(Konditionen auf VorteilePlus.de beachten)
Mozartstraße 38, 68723 Plankstadt

Wohlklang
15 % Rabatt auf sämtliche Massagen
Wingertpfad 3, 69214 Eppelheim 

Institut für Schönheit
10 % Rabatt auf die Erstbehandlung
Kriegstraße 20, 68794 Oberhausen-Rheinhausen

Fliesenhandel Walldorf
Leihweise Fliesenschneider für 5 Tage 
(beim Kauf von Fliesen)
Daimlerstraße 57, 69190 Walldorf

Liebhauser & Simon Metallbau GmbH
10 % Rabatt auf Überdächer und Wintergärten
Hoeber- und Mandelbaumstraße 8, 
68794 Oberhausen-Rheinhausen

Sport Hambrecht GmbH
20 % Rabatt auf Fußball- und Handballschuhe & 
10 % Rabatt auf alle Textilien 
(Kleinteile & reduzierte Ware ausgeschlossen)
Lattweg 2, 69207 Sandhausen

der Ohrladen Schwetzingen & Hockenheim
10 % Rabatt auf Hörgerätezubehör und Batterien
Carl-Theodor-Straße 15, 68723 Schwetzingen
Karlsruher Straße 11, 68766 Hockenheim

ARTIO Immobilien
Sie erhalten eine kostenfreie Wertermittlung 
für Ihre zum Verkauf stehende Immobilie
Goethestraße 56a, 68753 Waghäusel-Kirrlach

MyStorage AG
10 % Personenrabatt auf den Mietpreis bei 
Anmietung eines Lagerraums
Eppelheimer Straße 28, 69115 Heidelberg

Ka� eehaus am Schlossplatz
– Alte Wollfabrik
Ein Begrüßungssekt gratis bei der Veranstal-
tung „Bryan 69 – A Tribute to Bryan Adams“ 
am 22.04.2016
Mannheimer Str. 35, 68723 Schwetzingen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen
2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG Ho� enheim 
vs. Hertha BSC
Spieltermin: 16.04.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 28.03.2016

4x4 Karten 
für das Mannheimer 
Frühlingsfest 2016 
Veranstaltungstermin: 
06.05.2016, 17.00 Uhr
Maimarktgelände Mannheim
Teilnahmeschluss: Mittwoch, 06.04.2016

http://www.lokalmatador.de/anz/2169499
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Diese und viele weitere Events fi nden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
 IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

EVENTS im April 2016 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem 
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie 
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Konzert: Who2Ladies -  
Covermusik von den 60ern bis heute
01.04.2016, 21:30 Uhr
„Zum Grünen Baum“, Schwetzingen

Messe: Veterama
01.-03.04.2016
Hockenheimring, Hockenheim

Konzert: voXXclub - 
Geiles Himmelblau
07.04.2016, 20:00 Uhr
Maimarktclub, Mannheim

 voxxclub1002

Konzert: The Twotones
08.04.2016, 20:00 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

Konzert: Depeche Reload
09.04.2016, 20:30 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

Konzert: Element of Crime - 
„Lieblingsfarben und Tiere“-Tour
09.04.2016, 20.00 Uhr
Capitol, Mannheim

Theater: Wilhelm Tell 
10.04.2016, 19:00 Uhr
theater am puls, Schwetzingen

15. Weinfestival Kraichgau-
Badische Bergstraße
10.04.2016, 11:00-18:00 Uhr
PALATIN, Wiesloch

Konzert: The Australian 
Pink Floyd Show
11.04.2016, 20:00 Uhr
SAP Arena, Mannheim

Kabarett: René Sydow 
14.04.2016, 20:00 Uhr
Festhalle, Brühl
Infos auf Lokalmatador.de 
Webcode: kabarett1002

Konzert: Äl Jawala 
15.04.2016, 21:00 Uhr
Café Central, Weinheim

Konzert: Bonfi re - 
30th Anniversary 2016
24.04.2016, 20:00 Uhr
Alte Seilerei, Mannheim

 bonfi re1000

Comedy: Nico Semsrott 
29.04.2016, 20:00 Uhr
Kulturhaus Karlstorbahnhof, Heidelberg

 semsrott1001
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Jetzt anrufen und mit etwas Glück 
2 von 6 Tickets 
für PETER KRAUS am 07.05.2016 
im Rosengarten Mannheim 
gewinnen!

Ticket-Verlosung

Gewinnhotline:
Tel. 0137 837 00 17*

Losungswort: PETER KRAUS

*50 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Teilnahmeschluss ist der 29.03.2016.

Foto: Rene van der Voorden

Besuchermagnet Maimarkt
In 47 Hallen und auf dem großen Freigelände werden rund 20.000 
Produkte und Dienstleistungen aus nahezu allen Bereichen des Lebens 
vorgeführt. Der Maimarkt ist täglich geöffnet von 9.00 bis 18.00 Uhr.

 30. April - 10. Mai 2016  Maimarktgelände Mannheim

Holi Gaudy-Festival
Samstag, 16. Juli 2016, 14:00 Uhr
Veranstaltungsort: Luisenpark, Mannheim
Ticketpreis: ab 24,70 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  holi1002

Comedy: Ingo Appelt
Sonntag, 5. Juni 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Stadthalle, Speyer
Ticketpreis: ab 28,55 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  appelt1001

Konzert: Simon & Garfunkel Revival Band
Freitag, 24. Juni 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schloss, Weinheim
Ticketpreis: ab 25,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  revival1002

Mega 90er Live
Freitag, 15. Juli 2016, 18:00 Uhr
Veranstaltungsort: Luisenpark, Mannheim
Ticketpreis: ab 26,95 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  mega1002

Comedy: 100 Jahre Christoph Sonntag
Mittwoch, 11. Mai 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Capitol, Mannheim
Ticketpreis: ab 29,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  sonntag1007

Kabarett: Rolf Miller
Freitag, 3. Juni 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kulturzentrum Rudolf-Wild-Halle, Eppelheim
Ticketpreis: ab 18,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  miller1002

Konzert: Andreas Gabalier & Band
Samstag, 28. Mai 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Festwiese, Ladenburg
Ticketpreis: ab 49,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  gabalier1000

102. Sinsheimer Fohlenmarkt
5. bis 9. Mai 2016
Elsenzhalle, Festgelände und Turnierplatz, Sinsheim

Speyerer Frühjahrsmesse
26. März bis 10. April 2016
Festplatz, Speyer

Angelbachtaler Pfi ngstmarkt
14. bis 16. Mai 2016
Schloss und Schlosspark Eichtersheim, Angelbachtal

Schwetzinger SWR-Festspiele 2016
29. April bis 4. Juni 2016
Schloss, Schwetzingen

http://www.lokalmatador.de/anz/2168823
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Immer ein Lächeln für die Kunden                                                 -Anzeige-

Elayne Maier feiert einjähriges Bestehen 
vom Elayne Kosme�k Ins�tut
(dom). Schon früh entwickelte Elayne Maier nach eigener 
Aussage eine Leidenscha� für die Kosme�k. So ist es auch kein 
Wunder, dass die gebür�ge Brasilianerin auch beruflich diesen 
Weg eingeschlagen hat. Im Jahr 2006 erwarb sie ihren Euro-
Kosme�k-Fachbrief, ein Jahr später hat sie mit Auszeichnung ihren  
Fachwirt für Gesichts- und Körperpflege erworben. Erste beruf-
liche Erfahrungen sammelte sie in SPAs, Kosme�kins�tuten und 
arbeitete als Naildesignerin. Vor genau einem Jahr wagte sie den 
Schri� in die Selbstständigkeit und eröffnete ein Kosme�k Studio 
in der Schwetzinger Straße 5 in Brühl. Das Einjährige galt es daher 
am vergangenen Samstag gebührend zu feiern. Mit Häppchen 
und Sekt wurde den Besuchern,  unter denen auch  viele Stamm-
kunden waren, ein gebührender Empfang bereitet. Diverse 
Jubiläumsraba�e rundeten den Tag ab. Und für jeden, der das 
Kosme�k Ins�tut betrat, ha�e Elayne Maier ein freundliches 
Lächeln übrig. „Ich lege großen Wert auf eine enge Bindung mit 
meinen Kunden“, so die Jungunternehmerin. Diese Philosophie 

hat auch dazu ge-
führt, dass sie sich in 
nur einem Jahr be-
reits einen breiten 
Kundenstamm auf-
gebaut hat. Von 8 bis 
90 Jahren sind alle 
Altersklassen bei ihr 
vertreten, ihr Be-
handlungsspektrum, 
das zum Beispiel von 

Li�ingsbehandlungen über dauerha�e Haaren�ernung, 
Wimpernverlängerung, Nagelverstärkung, Make Up bis hin zur 
medizinischen Fußpflege reicht, spiegelt das auch wider.  Klar, die 
meisten Kunden sind schon weiblich, erzählt Elayne Maier, aber 
auch die Männer würden mehr und mehr das Thema Kosme�k 
und Körperhygiene für sich entdecken. Beim gegenwär�gen Trend 
Haaren�ernung werde das deutlich. 
Weitere Informa�onen über das Kosme�k Ins�tut gibt es unter 
www.elayne-kosme�k.de .

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co.KG
Tel. 06227 873-0 • Fax 06227 873-190

An unsere Anzeigenkunden  Der Verlag informiert

Kalenderwoche 13

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Ostermontag

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach 
hinten gelegt.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn1 
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag

Hohenlohekreis1 
Eberstadt  bleibt am Freitag
Forchtenberg  bleibt am Freitag
Krautheim  bleibt am Freitag
Neuenstein  bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis1 
Adelsheim  bleibt am Freitag
Osterburken  bleibt am Freitag
Scheffl  enz  bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis 
Angelbachtal bleibt am Donnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt am Mittwoch

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Kooperation | 1Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG

http://www.lokalmatador.de/anz/2150197
http://www.lokalmatador.de/anz/2158768
http://www.lokalmatador.de/anz/2169920
http://www.lokalmatador.de/anz/2168939
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Klaus Walter
* 31.08.1941    † 09.03.2016

Ich danke allen herzlich, die meinen lieben Mann 
auf seinem letzten Weg begleitet und mir auf so 
vielfältige Weise ihre Anteilnahme bekundet haben.

Im Namen aller Angehörigen 
Edith Walter

Brühl, im März 2016

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Wünsche festzulegen,
kann ein

Abschiedsgeschenk sein. 

Wir begleiten Sie dabei.Wir begleiten Sie dabei.

Foto: photosaint/iStock/Thinkstock

Wer in der Traurigkeit lächeln kann, hat schon das Licht
der Hoffnung entzündet! Gudrun Zydek
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Der Tod ordnet die Welt neu.
Scheinbar hat sich nichts verändert,
und doch ist die Welt für uns
ganz anders geworden.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns bei der Trauer um
unsere liebe Verstorbene

Lioba Wörz
* 10. 2. 1927 †11. 3. 2016

ihre aufrichtige Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundet
haben.
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal des B&O
Seniorenzentrums und den Mitarbeiterinnen der Nachbar-
schaftshilfe Brühl für die liebevolle und engagierte Pflege und
Begleitung, der Gemeinschaftspraxis Dr. Sutter für die
medizinische Betreuung, sowie Frau Pastoralreferentin
Gaa-de Mür, dem Organisten Herrn Meiswinkel und dem
Frauensingkreis Brühl für die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier.
Im Namen aller Angehörigen

Barbara und Dr. Hans-Joachim Wörz
Gedenkgottesdienst am Ostermontag, 28.3.2016 um 10.00 Uhr
in der Schutzengelkirche Brühl

Brühl, im März 2016

Das Leben ist vergänglich, 

doch die Liebe, Achtung und Erinnerung bleiben für immer.
Foto: iStockphoto/Thinkstock

Foto: Markus Gann/Hemera/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/2169842
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OSTERN 2015

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen
Juwelier Antalya

Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Wir haben einen  Ausbildungsplatz frei!

Ostern geöffnet! 
An beiden Feiertagen Menüs,

zusätzlich am Ostermontag: 
„Brunch im Schloss“ (letzter Brunch vor den SWR-Festspielen)

von 11:00 bis 15:00 Uhr, 35,- € pro Person

Die ersten Brunch-Termine nach den Festspielen:
19. Juni, 3., 17. und 31. Juli 2016
von 11:00 bis 15:00 Uhr, 29,- € pro Person

Tel. 06202 93300  E-Mail: info@schlossrestaurant-schwetzingen.de

Wir  freuen uns  auf Ihren  Besuch!!

Foto: Kasiam/iStock/Thinkstock

(spp-o/red). Ostern ist der 
Winter endgültig vorüber und 
der Frühling steht meist noch 
in den Startlöchern. Bevor 
nach vielen grauen Wochen 
endlich die Farben in die Natur 
zurückkehren, kann man beim 
Ostereierfärben schon mal so 
richtig in Rot, Blau, Gelb und 
Grün schwelgen. Die jahrhun-
dertealte Tradition des Eierfär-
bens bereitet sowohl Kleinen 
als auch Großen immer wieder 
viel Vergnügen. Außerdem bie-
tet sie eine schöne Gelegenheit, 
mal wieder etwas gemeinsam 
mit der ganzen Familie zu ma-
chen. Damit die Ostereier auch 
gut gelingen, gibt es hier einige 

hilfreiche Tricks. Schnell und 
unkompliziert geht das Eierfär-
ben mit gekauften Ostereier-
farben. Ein wenig aufwändiger, 
aber weitaus spannender ist es, 
mit farbintensiven Lebensmit-
teln zu experimentieren. Gut 
geeignet sind Zwiebelschalen, 
Rotkohl, Rote Bete, Spinat, Tees 
oder Gewürze. Die Lebensmit-
tel werden zuerst zerkleinert 
und dann jeweils in Wasser 
ausgekocht. Die gut gewasche-
nen Eier (weiße Eier sind am 
besten geeignet) kochen an-
schließend zehn Minuten in 
diesem Sud. Für intensivere 
Farben bleiben sie noch eine 
Weile in der Flüssigkeit liegen. 

Hauptsache bunt! 

Foto: djd/BRAINSTREAM GmbH

(djd/red). Was unter der harten 
Schale tatsächlich steckt und wie 
der Streitpunkt „zu hart oder zu 
weich“ endlich entschärft wird, 
zeigen die fünf folgenden Fakten 
rund ums Ei.
•	 Entwarnung für Genießer: 

Eier enthalten Cholesterin. 
Dennoch müssen Ernäh-
rungsbewusste sie nicht vom 
Speiseplan streichen. Zwei bis 
drei pro Woche dürfen es laut 
der Deutschen Gesellschaft 
für Ernährung (DGE) durch-
aus sein.

•	 Sieger in zahlreichen Eier-
kocher-Tests, unter anderem 
im Wissensmagazin „Gali-
leo“ (Pro7), wurde häufig das 
„PiepEi“. Der poppig-bunte 
Küchenhelfer aus Kunststoff 
hat einen Mikroprozessor im 
Inneren, der Alarm schlägt, 
wenn die gewünschte Konsis-

tenz erreicht ist. 
•	 Der Zahlencode: Jedes zehnte 

Ei weist inzwischen Bio-Qua-
lität auf. Bei keinem anderen 
Lebensmittel spielt die Her-
kunft eine vergleichbar große 
Rolle. Erkennbar sind Bio-
Eier an der „0“ im Zahlencode 
auf der Schale. Eier mit einer 
„3“ (Käfighaltung) sind im 
Handel kaum noch erhältlich.

•	 Der Osterkult: Im Mittelalter 
waren Eier ein Zahlungsmit-
tel. Bauern mussten Zinsei-
er an ihren Grundherrn als 
Pacht abgeben. Zahltag war 
kurz vor Ostern - dann gab es 
durch die lange Fastenzeit gut 
gefüllte Eiervorräte. 

•	 Stabilitäts-Pakt: Ein Hüh-
nerei ist eine architektonische 
Meisterleistung. Dank seiner 
Form hält seine Spitze einem 
Druck von 37 Kilo stand.

Harte Schale, köstlicher Kern

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2136503
http://www.lokalmatador.de/anz/2169575
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RECHTSANWÄLTE

Dana Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Anwaltskanzlei Verena Neumann
– Recht rund um das Tier – Bank- und Kapitalmarktrecht –  

Allgemeines Zivil- und Vertragsrecht

Telefon: 06202 9285366  
E-Mail: Ra-Neumann@mail.de 

Für mehr Informationen besuchen Sie gerne auch 
meine Internetseite unter: www.ra-neumann.info

STELLENANGEBOT

Wir suchen ab sofort einen

Mitarbeiter (m/w) für den Hof
zur Festanstellung.

Containerdienst Fuchs 
Entsorgungsfachbetrieb
Tel. 0621 897120

Wir, die Holz-Adrian GmbH, suchen zur Verstärkung unseres
Teams einen zuverlässigen, mo�vierten und teamfähigen 
Mitarbeiter:    

eine/n Verkäufer/in im Einzelhandel 
mit Erfahrung im Bereich Holz, Verkauf von Türen, Bodenbe-
lägen und Gartenholz. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Per Post an: Holz-Adrian GmbH z.Hd. Jens-Torben Senn

Rudolf-Diesel-Straße 10 

68723 Schwetzingen

oder per e-mail: 

mail@holz-adrian.de

VERSCHIEDENES

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartement 
und Zimmer

für 2,4,6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC, 

großer Terrasse
1 Bungalow (für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand, 
mit Meerblick

Telefon
06222 70350 
ab 18:00 Uhr

Steuerfachangestellte/-r – Buchhalter/-in 
in Teilzeit zum baldigen Eintritt gesucht!

Zur Bearbeitung von Mandantenbuchhaltungen suchen wir 
baldmöglichst eine selbstständige arbeitende Person in Teil-
zeit (auch Homeoffice möglich)
Bewerbung: 
Büro Gailowitz, Dreikönigsstr. 10, 68723 Schwetzingen, 
Tel. 06202 22042 oder 0177 7313360

FAMILIENFESTE

Annelore Frey
heute bist DU fünf + acht x zehn = 85 Jahre
Alles Gute und viel Glück,
Blumen, Kerzen, Tortenstück,
nette Gäste, Spaß und Sekt,
so ist Dein schöner Tag perfekt!

Birgit u. Udo, Selina u. Alex, Larissa u. Markus  

Annelore Frey
heute bist DU fünf + acht x zehn = heute bist DU fünf + acht x zehn = 85 Jahre85 Jahre
Alles Gute und viel Glück,
Blumen, Kerzen, Tortenstück,Blumen, Kerzen, Tortenstück,
nette Gäste, Spaß und Sekt,
so ist Dein schöner Tag perfekt!so ist Dein schöner Tag perfekt!

Birgit u. Udo, Selina u. Alex, Larissa u. Markus  

Grills und Zubehör 
in großer Auswahl!

Jura Wartung Reparatur Schlüsseldienst Jura W
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Ottostraße 2, 68766 Hockenheim 

Tel.: 0 62 05 - 42 85 · Fax 85 27
 · www.herzer-webshop.deinfo@herzer-kg.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2167658
http://www.lokalmatador.de/anz/2169950
http://www.lokalmatador.de/anz/2169551
http://www.lokalmatador.de/anz/2169680
http://www.lokalmatador.de/anz/2169714
http://www.lokalmatador.de/anz/2166227
http://www.lokalmatador.de/anz/2169728
http://www.lokalmatador.de/anz/2170011
http://www.lokalmatador.de/anz/2169424
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IMMOBILIEN – MIETEN

3 Zimmer 
80 m² Parkettboden, Küche, Bad (Dusche und Wanne 
weiß gefliest) Balkon mit Wiesenblick, Keller, 
gem. Waschküche, Pkw-Stellplatz, 
KM 550,- € + NK 200,- €, zum 01.06.2016

 Telefon 0175 5222261

Hockenheim, schöne helle Dachgeschoss-Wohnung
(ca. 63 m²) mit Fußbodenheizung, großes Wohn-/Esszimmer mit hoch-
wertiger Einbauküche, Schlafzimmer, großes Tageslichtbad mit Dusche 
und Wanne, Gäste-Toilette, Balkon mit Waldblick, Kellerraum, Gemein-
schaftswaschküche und Garage, ab 01.04.2016 oder später, € 450,- + NK 
€ 150,-, Kaution 2 MM.
Telefon 06205 17088

DG-Wohnung, 56 m²
2 große Dachgauben, 2 Zimmer, großer Wohn- und Essbereich, 
offene Küche, Tageslichtbad, ab 01.05. oder 01.06. in Brühl-Rohr-
hof zu vermieten, 390,- € + NK + Kaution. Keine Haustiere, bitte 
Nichtraucher.  Telefon 06202 77009

3-Zimmer-Wohnung, 83 m²
2. OG, mit Aufzug und zwei Balkonen (Ost- u. Westseite), 
Keller und Garage inklusive, Fernwärme-Zentralheizung, 
Küche kann auf Wunsch vom Vormieter gegen Ablöse 
übernommen werden, ab 01.06.2016 zu vermieten, Kalt-
miete 650,- € + Nebenkosten.
Kontakt: Telefon 0171 8912051

Ketsch – in MFH 
3-ZKB-DG-Whg., 4. OG, kein Balkon und kein Auf-

zug, ca. 80 m², von priv., KM € 510,- + NK € 140,- + 
3 MM Kt., ab 01.05.2016 zvm.

Tel. 0151  40405348

Kieferorthopädische Fachzahnarztpraxis sucht zur Verstärkung des Teams 
eine/-n

zahnmedizinische/-n Fachangestellte/-n (ZFA)
in Vollzeit oder Teilzeit (nachmittags)

Zu Ihren Stärken gehören ein freundlich-gewinnendes Wesen verbunden 
mit einem ausgeprägten Hygienebewusstsein sowie Spaß am Umgang 
mit Menschen, insbesondere ein gutes Einfühlungsvermögen bei der  
Betreuung von Kindern und Jugendlichen. Kenntnisse in kieferortho-
pädischer Assistenz bzw. Abrechnung sind von Vorteil, aber nicht 
dringend erforderlich.
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Dr. Ritter-Rodriguez 
Kieferorthopädische Fachzahnarztpraxis 
für Kinder- und Erwachsenenbehandlung 

Dr. Nina Ritter-Rodriguez ∙ Leipziger Str. 5 ∙ 68782 Brühl 
Tel. 06202 73767 ∙ www.kfo-ritter.de

HAUCK HYGIENE GMBH   
Mecklenburger Str. 1  

68775 Ketsch

 

  

Objektleiter m/w
in der Gebäudedienstleistung gesucht
Gerne Berufsanfänger, Einarbeitung zugesichert

Mehr dazu unter:

www.hauck-gruppe.de

  Baum & Garten
              R.Orban
  Garten & Landschaftsbau

  Neue Kollegen gesucht !
                        Wir suchen Verstärkung !
    Per sofort auf 450 € Basis ● Sie sind teamfähig und haben fundierte Kentnisse im GaLaBau ●

      Sie sind motiviert und freuen sich auf neue Aufgaben ● Dann bewerben Sie sich unter:

        68782 Brühl  ●  Tel. 06202 272845  ●  Mobil 0151 61017189

Wir sind ein innovatives Unternehmen, das mit einem Team 
von aktuell rund 60 Mitarbeitern jährlich ca. 300 Rohbauten im 
Einfamilien-, Doppel- und Reihenhausbereich in konventioneller 
Bauweise sowie mit Fertigteiltechnik erstellt.

Wir wachsen kontinuierlich, haben engagierte Ziele und suchen 
daher ebenso engagierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zur 
Verstärkung unseres Teams.

 � Bauleiter(in)/Montagebau  
mit Erfahrungen in der Fertigteilmontage und/oder im Tief-
bau

 � Bauleiter(in)/Schlüsselfertigbau  
mit Erfahrungen im Bau von Einfamilien-, Doppel- und Rei-
henhäusern

 � Werkpolier  
mit Erfahrungen im Mauerwerksbau und/oder in der Mon-
tage von Fertigteilhäusern

 � Maurer  
mit abgeschlossener Berufsausbildung und Erfahrungen im 
Mauerwerksbau

 � Fertigteilmonteur   
mit Erfahrungen in der Montage von Fertigteilhäusern

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen an:

pauli bau gmbh 
Frau Heß, Friedrich-Hecker-Allee 1, 68753 Waghäusel 
Mail: hess@pauli-gruppe.de, Tel. 07254 959822

Garten und Landschaftsbau
P� aster, Pla� en und Natursteinarbeiten
Gartengestaltung, Teiche, Fertigrasen und Bewässerungen
Holzterrassen, Pergolen, Zäune u. v. m.

Wir stellen ein: Fachkräfte im GaLa-Bau
mit Führerschein Kl. 3 bis 7,5 t

Telefon 0621 801110
Mobil 0172 6234258
www.hu� gmbh.de
Essener Straße 45, 68219 Mannheim-Rheinau

•

•

Telefon 0621 801110
Mobil 0172 6234258

www.hu� gmbh.de

Essener Straße 45, 68219 Mannheim-Rheinau

http://www.lokalmatador.de/anz/2169590
http://www.lokalmatador.de/anz/2169660
http://www.lokalmatador.de/anz/2169722
http://www.lokalmatador.de/anz/2170012
http://www.lokalmatador.de/anz/2170045
http://www.lokalmatador.de/anz/2168878
http://www.lokalmatador.de/anz/2169531
http://www.lokalmatador.de/anz/2169547
http://www.lokalmatador.de/anz/2169744
http://www.lokalmatador.de/anz/2169979
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IMMOBILIEN

MBO GmbH Herr Wolfgang More

Energieausweis - Wich�ges im Überblick

�imi�erte Sitzplätze

IMMOBILIEN – KAUF

Ladenbüro mit Einrichtung 
in Brühl-Rohrhof zu verkaufen!

Büro, ca. 50 m², in Wohn- u. Geschäftshaus, zentrale Lage 
(Ortsmitte), renoviert, 2 Arbeitsplätze (durch Trennwand/
Tür geteilt), Aktenschränke, Küchenzeile, Klimaanlage, 
Telefon- u. Internetanschluss, Schaufenster mit Markise, 
Fenster- u. Eingangstür-Rollläden, 1 Pkw-Abstellplatz, 
verfügbar ab 01.04.2016, Preis 120.000,- € (Unterstüt-
zung bei Kaufpreis-Finanzierung kann geboten werden).
Terminvereinbarung: Telefon 06202 78652

G
ES

U
C
H
T: Bauplatz (erschlossen)

in guter Lage für Mehrfamilienhaus
zu kaufen gesucht.

Keine Erbpacht.

Telefon 01577 2609711

Brühl – Wohnung zu verkaufen von privat 
Moderne 3 ZKB, 89 m², in zentraler Lage mit vielen Einkaufsmöglich­
keiten, 4. OG, Balkon mit tollem Ausblick auf Naturschutzgebiet, große 
Wohnküche, Abstellkammer, Keller, TG­Stellplatz, Gas­Zentralheizung, 
Baujahr 1985, Preis 199.000,­ € + 7.000,­ € TG­Stellplatz. 
 Kontakt: Tel. 0151 70342078

Eigentumswohnung in Brühl-Rohrhof 
provisionsfrei zu verkaufen, 3 Zimmer, Küche, Bad sowie als 
zusätzliches Kinderzimmer komplett ausgebauter Dachspitz-
boden, ca. 90 m² insgesamt. Besonders für junge Familie mit 
Kindern geeignet, Einkaufsmöglichkeiten, Kinderhort und 
Schule in der Nähe. Sofort zu beziehen, Preis 127.000,- € und 
3.000,- € für Kfz-Stellplatz.
 Kontakt unter Tel. 0151 15542138

Wir suchen einen Privatkredit 
für Umbau, Renovierung und Anbau

Kreditbedarf: 200.000,- € oder zwei Kreditgeber zweimal 100.000,- €, 
Zinsangebot 2 %, Laufzeit maximal 10 Jahre, Ihre Sicherheit: Grundbucheintrag.
Gerne erwarte ich Ihre Kontaktaufnahme unter Chiffre CH101075 an Nussbaum 
Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot

Junges Paar sucht

Haus oder Eigentumswohnung zum Kauf 
in Brühl, Schwetzingen oder Umgebung.
Bitte melden.  

Tel. 0172 8067950

Unüberdachte Stellplätze
6,00 x 3,00 m, zu vermieten.

Tel. 06202 64469

Beamter, 51 Jahre, ohne Haustier,

sucht 2 ZKB mit Balkon
und in ruhiger Lage in Brühl, Rohrhof oder 
Rheinau-Süd bis 480,- € kalt, kein Erdgeschoss.
Telefon 0171 7829918

Ketsch – 2 ZKB
renoviert, EG, Südbalkon, 65 m², in 5-Fam.-
Haus, 92 kWh, 460,- € KM + 100,- € NK, Nicht-
raucher, keine Haustiere
Telefon 0621 42680, Mo.-Fr. 9-16 Uhr

Brühl-Rohrhof – helle 2 ZKB
Souterrain, 50 m², neue EBK, bestens renoviert, 
140 kWh, 310,- € KM + 90,- € NK, Nichtraucher, 
keine Haustiere 
Telefon 0621 42680, Mo.-Fr. 9-16 Uhr

http://www.lokalmatador.de/anz/2169841
http://www.lokalmatador.de/anz/2169375
http://www.lokalmatador.de/anz/2169488
http://www.lokalmatador.de/anz/2169657
http://www.lokalmatador.de/anz/2169816
http://www.lokalmatador.de/anz/2169872
http://www.lokalmatador.de/anz/2170042
http://www.lokalmatador.de/anz/2168341
http://www.lokalmatador.de/anz/2168578
http://www.lokalmatador.de/anz/2169223
http://www.lokalmatador.de/anz/2169226
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IMMOBILIENMAKLER 
IN DER REGION

Dörsam Bau
Schillerstraße 29d 
68723 Schwetzingen
Tel. 06202 3576
Mobil 0171 2832457
E-Mail:
bautraeger@doersambau.de

Wir bauen für Sie schlüsselfertig zum Festpreis!

+ seit 50 Jahren
        + kurze Bauzeit
              + in Massivbauweise

Fordern Sie ein unverbindliches Angebot an!
Referenzen siehe Homepage unter: 

www.doersambau.de

DÖRSAM
  Immobilien
     Bauträger

SIE WOLLEN BAUEN?
WIR PLANEN 
UND BAUEN 
IHR GANZ 
INDIVIDUELLES 
ARCHITEKTEN- 
HAUS!

Jetzt Planungsgespräch für Ihr Grundstück vereinbaren!
www.kern-haus.de/heidelberg 
Tel. 06202 97866-40
INDIVIDUELL BAUEN, GANZ ENTSPANNT!

Verkehrswertgutachten vom Fachmann
     für  •   Verkauf Haus/Eigentumswohnung 

 •   Vermögensübersicht 
 •   Erbschaftssteuerberechnungen 
        –  zeitnahe und professionelle Erstellung eines Gutachten  – 

Harald Bühler,   Friedrichstr. 31, Schwetzingen, Tel. 06202 272838
E-Mail: buehlergutachter@buehler-schwetzingen.de

- Zerti� zierter Wertermittler
von Immobilien (IHK) 

- Gutachter für Immobilien-
wertermittlung (E.I.A.)

Foto: Comstock/Thinkstock

(IVD/red). Auf den deutschen 
Immobilienmärkten sind im 
vergangenen Jahr 219,4 Milli-
arden Euro investiert worden. 
Das ist der höchste Wert seit 
Beginn der Erfassungen 1988. 
Gegenüber 2014 ist dies ein 
Anstieg um rund 24 Milliar-
den Euro beziehungsweise 12,3 
Prozent. Zu diesem Ergebnis 
kommt eine Hochrechnung 
des Immobilienverbands IVD 
auf Basis des vom Bundesmi-
nisterium für Finanzen erho-
benen Grunderwerbsteuerauf-
kommens. „Die Schallmauer 
von 200 Milliarden ist durch-
brochen, der deutsche Immo-
bilienmarkt boomte auch wie-
der im vergangenen Jahr“, sagt 
Jürgen Michael Schick, Präsi-
dent des Immobilienverbandes 
IVD. „Aufgrund der soliden 
Wirtschaft in Deutschland und 
geopolitischen Krisen im Aus-

land gilt der deutsche Immobi-
lienmarkt bei vielen Investoren 
weiterhin als sicherer Hafen.“ 
Top-5-Länder mit den höchs-
ten prozentualen Anstiegen 
Bayern vor Nordrhein-West-
falen erneut mit den höchsten 
Umsätzen
Wie in den Jahren zuvor wur-
den auch 2015 mit 44,87 Mil-
liarden Euro die höchsten 
Umsätze in Bayern erzielt. 
Im Vorjahresvergleich sind 
die Umsätze noch einmal um 
10,19 Prozent angestiegen. An 
zweiter Stelle folgt Nordrhein-
Westfalen mit 38,99 Milliarden 
Euro. Hier ist das Transakti-
onsvolumen um knapp 1,63 
angewachsen. Auf Platz drei 
liegt Baden-Württemberg mit 
einem Umsatz von 32,09 Mil-
liarden Euro – ein Plus von 
18,07 Prozent gegenüber dem 
Vorjahr. 

Immobilientransaktionsvolumen 2016

(vpb/red). Ein alter Spruch sagt: 
Der Mensch hat ein Haus und 
das Haus hat ihn. Damit der ei-
gene Besitz nicht zur Last wird, 
sondern seinen Wert behält, 
muss er gepflegt und gewartet 
werden. Eigentümer sollten ihr 
Haus deshalb regelmäßig ins-
pizieren. Der Gang ums Haus 
und durch alle Räume sollte 
nach schweren Regenfällen 
oder Stürmen selbstverständ-
lich sein, rät der Verband Pri-
vater Bauherren (VPB), aber 
auch der Frühjahrscheck ist 
sinnvoll, um Winterschäden 
zu beheben. Ebenso die Vor-

bereitung der Immobilie auf 
den Winter im zeitigen Herbst. 
Alle zwei bis drei Jahre sollten 
Hausbesitzer außerdem einen 
Sachverständigen mit der sys-
tematischen Inspektion der 
Immobilie beauftragen. Dabei 
werden kleinere Probleme er-
kannt und können für meist 
noch relativ wenig Geld repa-
riert werden, bevor sie größe-
re Schäden verursachen. Auch 
technische Anlagen wie etwa 
die Heizung, Wärmepumpe 
oder Solaranlage sollten regel-
mäßig gewartet werden, damit 
sie effizient laufen.

Immobilien brauchen regelmäßige Wartung

http://www.lokalmatador.de/anz/1829292
http://www.lokalmatador.de/anz/2168907
http://www.lokalmatador.de/anz/2168952
http://www.lokalmatador.de/anz/2169091


Brühler Rundschau · � Anzeigen 26. März 2016 · Nr. 12

Immobilien
Sparkasse Heidelberg

Weitere interessante Angebote finden Sie 
unter: www.s-immo-hd.de

Gut für Käufer. 
Gut für Verkäufer.
Telefon 06221 511-5500 
info@s-immo-hd.de

Unsere aktuellen Immobilienangebote

Abkürzungsverzeichnis Pflichtangaben EnEV 2014: Verbrauchsausweis = V, Bedarfsausweis = B,  
Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert in kWh/(m²a),  
Energieeffizienzklasse (A+ bis H)

Einfamilienhaus in Brühl-Rohrhof
6 Zi., Wohnfl. ca. 157 m², Grundst. 
ca. 430 m² in SW-Ausrichtung, Bj. 
1961, Garage, frei ab ca. 03/2017
EnEV:B, 317 kWh/(m²a), Ölzentral
(0-10644) € 385.000,–

5-Zi.-ETW in Schwetzingen
Wohnfl. ca. 106 m², Bj. 1972, 1. OG, 
2 Balkone, Einzelgarage, großer Kel-
ler, frei ab sofort
EnEV: V, 133 kWh/(m²a), Öl
(0-10716) € 195.000,–

Einfamilienhaus in Oftersheim
Wohnfl. ca. 110 m², Grundst. ca. 
442 m², Bj. 1972, max. 2 Schlafzi., 
Galerie, Pool, D-Garage, frei n. Abspr. 
EnEV: B, 276 kWh/(m²a), Öl, H
(0-10630) € 389.000,–

1- bis 2-FH in Brühl-Rohrhof
Wohnfl. ca. 135 m², Grundst. ca. 
336 m², Bj. 1956, Bäder neu 2004 
+ 2014, Garage, frei ab 01.01.2017
EnEV: B, 187 kWh/(m²a), Öl (2002)
(0-10670) € 298.000,–

Sie suchen eine Hausverwaltung?
Dann sind wir der richtige Ansprechpartner.
Kompetenz, Erfahrung und Zuverlässigkeit zeichnen uns aus.
Vereinbaren Sie ein Informationsgespräch mit uns.

– Ihr Fachverwalter vor Ort –
Spezialisierung auf Finanzierungen von WEG im Bereich 
energetischer Sanierung (KfW)

Bühler Hausverwaltung GmbH
Friedrichstr. 31 . 68723 Schwetzingen .  06202 925866 . info@buehler-schwetzingen.de

Kerstin Falk Immobilien  Stephanie Stiegler Immobilien
 06202 7605775 Rheinauer Straße 19 • 68782 Brühl    06202 7605765

DEKRA-zerti� zierte Immobilienbewerterinnen
Wir freuen uns, auch SIE als Kunde begrüßen zu dürfen!

Aktuelle Angebote unter www.f-s-immo.de

... weil Immobilien

Vertrauenssache sind!
Weil der Mensch hinter der Immobilie zählt!

IMMOBILIENMAKLER 
IN DER REGION

Foto: Stockbyte/Thinkstock

(spp-o/red). In Deutschland 
gibt es etwa ebenso viele Mie-
ter wie Eigentümer. So lebt 
jeder zweite Bundesbürger im 
Wohneigentum. Besonders 
beliebt ist dabei das Einfami-
lienhaus. Auch viele Mieter 
haben bereits mit dem Gedan-
ken an die eigenen vier Wän-
de gespielt. Fast jeder dritte 
Deutsche wohnt im Einfami-
lienhaus. Für eine Eigentums-

wohnung entscheidet sich laut 
LBS-Stiftung Bauen und Woh-
nen knapp jeder Zehnte. Ins-
besondere in Großstädten sind 
sie eine beliebte Alternative. 
Während bei den Eigentümern 
mit knapp 65 Prozent das Ein-
familienhaus ganz oben auf der 
Beliebtheitsskala steht, wohnen 
88 Prozent der Mieter in einer 
Wohnung. Ein Haus zur Miete 
ist eher eine Ausnahme.

Ein Drittel der Deutschen lebt 
im Einfamilienhaus

Foto: iStock/arhendrix

(pm/red). Der Einbau von 
Rauchwarnmeldern ist inzwi-
schen in zehn Bundesländern 
vorgeschrieben. Unabhängig 
von einer gesetzlichen Auflage 
können Vermieter die laufen-
den Kosten von Rauchmeldern, 
insbesondere für ihre jährliche 
Wartung, auf die Mieter um-
legen. Auf ein entsprechendes 
Urteil des Landgerichts Mag-
deburg (1 S 171/11) weist die 
Wüstenrot Bausparkasse AG, 
ein Unternehmen des Vorsor-
ge-Spezialisten Wüstenrot & 

Württembergische, hin. Die 
laufenden Kosten von Rauch-
warnmeldern sind zwar nicht 
ausdrücklich in der Betriebs-
kostenverordnung genannt. Sie 
seien aber, so das Gericht, als 
„sonstige Kosten“ anzuerken-
nen, die auf die Mieter umgelegt 
werden können. Der Einbau 
von Rauchmeldern in bestehen-
de Gebäude stelle eine Moderni-
sierungsmaßnahme dar, die den 
Wohnwert erhöhe, weil damit 
eine höhere Sicherheit für die 
Bewohner verbunden sei. 

Kosten für Rauchwarnmelder 

http://www.lokalmatador.de/anz/2169335
http://www.lokalmatador.de/anz/2169828
http://www.lokalmatador.de/anz/2170015
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Zaunteam Heidelberg-Bruchsal
Draisstraße 3   I   68794 Oberhausen/Rheinhausen
Tel. 07254 - 8396   I   www.zaunteam.de

Hausmesse
Oberhausen/Rheinhausen 

02.04.2016 
9.00-16.30 h

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Malerarbeiten l Abbruch l Flachdach- u. Terrassensanierung 

l Sockel und Fassaden l Fundament und Kellerwände isolieren 
l Pflasterarbeiten l Innenausbau l Tapezieren 

l Fliesen legen l Gartenbau
 0163 9470432

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug  Entrümpelung  Abbruch  Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Große Fliesenausstellung

Fliesenhandel Walldorf
Daimlerstraße 57
69190 Walldorf
(Industriegebiet bei SAP)

Tel. 06227 30314

Fax 06227 891751
info@fliesenhandel-walldorf.de
www.fliesenhandel-walldorf.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr • Sa. 8:30 - 12:00 Uhr

Klimatisierte

Ausstellungsräume

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer – GESCHÄFTSANZEIGEN

HAUS & GARTEN

Thomas Schaertl
Tel. 06202 270050 | Mobil 0163 1427505 | www.HSK-Plankstadt.de

Meisterbetrieb

Heizung und Solaranlagen

komplette Badrenovierung
aus einer Hand

Wartung und Kundendienst

Lackspanndecken

MITTAGSTISCH

gültig vom 28.03.bis 03.04.2016
Putenrahmschnitzel, Karott engemüse, Salzkartoff eln, Gebäck
Gefüllte Kohlroulade, Kartoff eln, Obst
Geschmorte Schweinebäckchen, Bratenjus, Selleriepüree, Mischsalat, Milchreis
Champignonköpfe, Sauerrahmsoße, Serviett enknödel, Pudding
Brokkoliröschen, Käsesoße, Petersilienkartoff eln, Obst
Schweinerückensteak, Rahmsoße, Erbsen, Reis, Joghurt
Kalbsgeschnetzeltes, Kaisergemüse, Salzkartoff eln, Gebäck

6.90

http://www.lokalmatador.de/anz/2169717
http://www.lokalmatador.de/anz/2114215
http://www.lokalmatador.de/anz/2146522
http://www.lokalmatador.de/anz/2161646
http://www.lokalmatador.de/anz/2154766
http://www.lokalmatador.de/anz/2148403
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/2166147
http://www.lokalmatador.de/anz/2164061
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SV WALDHOF MANNHEIM - 
HESSEN KASSEL
SA | 02.04.16 | 14:00 Uhr   

Carl-Benz-Stadion
www. svw07.de

Uhr         

IHR, DER 12. MANN!

HÄHNCHEN
im

Verschiedene Variationen
– mexikanisch, Käse, Knoblauch, klassisch oder griechisch

immer dienstags und donnerstags
ab 17:00 Uhr

- gerne auch zur Abholung - 
wünschen Marianne & Karl-Heinz

sowie das eventhouse-Team

www.eventhouse-weber.de
Luftschiffring 6 68782 Brühl Telefon 06202 9479370

NEU!

Guten Appetit 

 DERFEINSCHMECKER
A L L E S ,  W A S  S C H M E C K T

SINNS
METZGEREI

68782 Rohrhof
Brühler Straße 10
Tel. 06202 71284

68723 Schwetzingen
Heidelberger Straße 35a

Tel. 06202 29959

Putenschnitzel 
mager, kalorienarm 100 g 0,99 €
Sauerbraten 
fertig eingelegt 100 g 1,19 €
Delikatessleberwurst 100 g 0,79 €
Schinkenwurst
grob oder fein 100 g 0,85 €
Mettwurst
fein oder mittelgrob 100 g 0,79 €

Angebote vom 24.03. bis 09.04.2016

Unsere Dienstags-Spartüte am 29.03.2016
1 Ring Fleischwurst
2 zarte Schweineschnitzel  4,99 €

NNNN
68782 Rohrhof

68219 MA-Rheinau
Lüderitzstr.32

Tel. 0621 891404
Fax 0621 891413

Echt Kurpfälzer Fleischwaren

Beilagenhinweis
Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Top immobilien Rhein-neckar 
auto ernst gmbh
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

 Fragen zu Ihrer anzeIge?
 Unsere Berater der K. nussbaum Vertriebs gmbh 
 stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0

http://www.lokalmatador.de/anz/2169687
http://www.lokalmatador.de/anz/2152598
http://www.lokalmatador.de/anz/2162483
http://www.lokalmatador.de/anz/2169678
http://www.lokalmatador.de/anz/2169823
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 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB Bedachungen       

Klempnerarbeiten
Einbau von       

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

 Baum & Garten
R.Orban

 Garten & Landschaftsbau

68782  Brühl • Tel. 06202  272845 • Mobil  0151  61017189

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken- und Strauchschnitt

• Gartenabfallbeseitigung, Reparaturarbeiten, Instandhaltung
• Baumpflege, Baumfällungen (Seilklettertechnik)

 · NEU HAUSMEISTERSERVICE

Plankstadt/Ketsch
Telefon 06202 18241
www.maler-allgeier.de

Seit 25 Jahren Ihr Spezialist für ...
\ Maler-, Tapezier- und Lackierarbeiten
\ Teppichboden- und Laminatverlegung
\ Fassadenrenovierung

Hoeber-u.-Mandelbaumstr. 8
68794 Oberhausen-Rheinhausen

Tel. 07254 779733
Fax 07254 779734

www.lsm-metallbau.de
info@lsm-metallbau.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2131661
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2133039
http://www.lokalmatador.de/anz/2168790
http://www.lokalmatador.de/anz/2147421
http://www.lokalmatador.de/anz/2167096
http://www.lokalmatador.de/anz/2166420
http://www.lokalmatador.de/anz/2147942
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